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Allgemeine und methodische Erläuterungen zur Statistik der 
Uoernnchtungeri in B~,hPrbergur:gsstätten 

Rechtsgrundlage 

Die Statistik der Übernachtungen in Beherber­
gungsstätten (Bcberbergirngsstatistik) beruht 
auf dem Gesetz über die Durchführung Lrnfender 
Statistiken im Handel sowie über die Statistik 
des Fremdenverkehrs in Beherbergungsstätten 
(HFVStatG) vom 12. Januar 1960 (Bundesgesetz­
blatt I vom 16. Januar 1960, S. 6~. Monatlich 
werden die Ankünfte und Übernsc:itungen, das 
He~kunftsland der Gäste mit ständigem Wohnsitz 
im Au:cland nnd außerdem jährlich am 1. April 
die ständig oder zeitweise verfügbaren Zimmer 
und Betten erfaßt. Auskunftspflichtig sin,'! die 
Inhaber oder geschäftsführenden Personen von 
Betrieben des Beherbergungsgewerbes (Hotels, 
Gasthöfe, Fremdenheime und Pensionen), von Er­
holungs- und Ferienheimen, Heilstätten und Sa­
natorien, Ferienhäusern, Ferienwohnungen und 
Bungalov·s sowie von sonstigen Untisrkunftsstät­
ten (z.B. Priva::guartiere), in denen zum vor­
übergehenden Aufenthalt gegen Entgelt Personen 
Unterkunft gewährt wird, außerdem von Jugend­
he~bergen und Kinderheimen, von Campingplätzen 

(nur April bis September). Die Beherbergungs­
statistik wird in ausgewählten Gemeinden -
höchstens in 3 000 - durchgeführt. 

Erhebungsmethode 

Nach der Begründung zum o.a. Gesetz ist die 
Beherbergungsatatistik in solchen Gemeinden 
durchzuführen, in dcmen der "Fremd,rnverkehr 
besondere Bedeutu.:1g" hat. Hiernach ist verein­
bsrt wo-rden, daß ab April 1971 nur die Gemein­
den in die Erhebung einbezogen werden, die im 
Jahr jeweils 5 000 und mehr Übernachtungen 
(zuvor 3 000) aufzuweisen haben, und daß der 
Berichtskreis jeweils 5 Jahre konstant bleibt 
(z.Z. Stand April 1971), um die regionale und 
zeitliche Vergleichbarkeit weitgehend zu 
sichern. 

Durch Verwa:..tungsreformen sind allerdings 
Eingemeindungen und Gemeindezusammenschlüsse 
erfolgt, die den Berichtskreis etwas verän­
der·1; haben, so daß manche Vergleiche nur mit 
s,wissen Einschränkungen möglich sind. In 
jüngster Zeit haben sich in einigen Ländern 
aber die Berichtskreise so stark verändert, 
daß Vorjahresvergleiche und die Be:;tenaus­
nutzung nicht für alle Ergebnisgliederungen 
errechnet werden können; z.T. lagen Ver­
gleichszahlen nach dem neuen Gebietsstand 

-5-

nicht vor. Die Berechnung von Verfü1derungs­
raten mußte deshalb 3uf die Ergebnisse be­
schränkt w0rden, deren zeitliche Vergleich­
barkeit durch die Gebietsstandsänderungen 
nicht oder nur unwesentlich beeinträchtigt 
worden ist; dies trifft auf Tabelle 1 und auf 
Tabelle 5, (Teil Insgesamt) zu. 

Sobald der Anschluß an vergleichbare Vorjah­
resergebnisse gewonnen sein wird, werden wir 
die ursprüngliche Form der Berichterstattung 
wieder aufnehmen. 

Begriffsmethode 

Ankünfte 

Ankünfte von Gästen in einer Beherbergungs­
stätte innerhalb eines Berichtszeitraumes. 

Übernachtungen 

Dberna,:htungen von Gästen, die innerhalb 
eines Berichtszeitraumes ankamen, und von 
Gästen, die aus dem vorherigen Berichtszeit­
raum noch anwesend waren. 

Vorübergehender Aufenthalt 

Aufenthaltsdauer von höchstens zwei Monaten 
in einer Beherbergungsstätte, ausgenommen 
z.B. in Heilstätten und Sanatorien. 

Durchschnittliche Aufenthaltsdauer 

Der rechnerische Wert (Übernachtungen zu An­
künften) stellt die durchschnittliche Aufent­
haltsdauer der Gäste in einer Beherbergungs­
stätte dar; sie kann, insbesondere in Orten 
mit Heilstätten und Sanatorien, höher sein 
als die Kalendertage eines Monats. 

Bettenausnutzung 

Rechnerischer Wert, ermittelt aus der Anzahl 
der Übernachtungen in der Berichtszeit in 
Prozent des Produkts aus Anzahl der Betten am 
1.4. mal Kalendertage ner Berichtszeit. Diese 
Ziffer kann über 100 % liegen, wenn nach dem 
Stichtag der Kapazitätserhebung (1.4.) zusätz­
liche Betten angeboten und belegt werden (s. 
auch Fachserie F, Reihe 8/II "Beherbergungs­
kapazität"). 



Veränderungen 

Veränderungen werden nach den absoluten Anga­
ben errechnet. 

Aufenthaltsdauer der Gäste von 5 Tagen·und 
mehr im Sommerhalbjahr) und nach sonstigen 
Berichtsgemeinden. 

Herkunftsland 
Gemeindegruppe 
Zusammenfassung von Gemeinden nach Großstäd­
ten, Heilbädern, Seebädern, Luftkurorten, Er­
holungsorten (anerkannte Erholungsorte bzw. 
Berichtsgemeinden mit einer durchschnittlichen 

Grundsätzlich ist der ständige Wohnsitz, 
nicht die Staatsangehörigkeit (Nationalität), 
maßgebend. 

- bzw. leeres Feld 

X 

+ oder "" 

Fremdenh. u. Pension. 

Beherb. Gewerbe zus. 

Erholungs-, Ferienh. 

Heilst. u. Sanatorien 

Ferienh., Ferienwohn. 

Nicht aufgeteilt 

Zeichenerklärung 

• nichts vorhanden 

• kein Nachweis vorhanden 

• 

.. 
Nachweis ist nicht sinnvoll 

aus technischen Gründen wird in der Tabelle 
5 (Insgesamt )nur die Minusveränderung (- je­
weils hinter der Zahl) gekennzeichnet, an­
dernfalls liegt eine Zunahme(+) vor; bei Ver­
änderungsraten von 1 000 und mehr Prozent wird 

das Zeichen*** an Stelle des rechnerischen 
Wertes eingesetzt. 

Abkürzungen 

• Fremdenheime und Pensionen 

• Betriebe des Beherbergungsgewerbes zusammen 

• Erholungs- und Ferienheime 

• Heilstätten und Sanatorien 

• Ferienhäuser, Ferienwohnungen (Appartementhäuser 
und Bungalows) 

• Nach Betriebsarten nicht aufgeteilt bzw. nicht nach 
Inländern und Ausländern unterteilt. 
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T a b e 1 1 e n t e i 1 



Ank:Unfte, Obernachtungen, Aufenthaltsdauer der Gäste und Ausnutzung der Bettenkapazität in den Ländern 

Au11:11st 1976 Januar - August 1976 
Land Anlcünfte Obernachtungen Anlcünfte Obernachtungen 
-- Verän- Verän- Aus- Verän- Verän-Anzahl der Gemeinden Aus-

derung derung Aufent- nutzung derung derung !Aufent- nutzung 

(I • Inländer, 
ins- gegen- 1.ns- gegen- halte- der 1.ns- gegen- ins- gegen- halte- der 

gesamt über1) gesamt über1 dauer Betten- gesamt über1) gesamt über1 dauer Betten-
A • Ausländer, Auf?st Auf?st l<apa- Ja.n.-.A.ug ~an.-Aug ltapa-
Z • Zusammen) 1 15 1 7~ z1.tät 1975 1975 zität 

Anzahl % Anzahl % Tage % Anzahl % Anzahl % Tage " 
Schleswig- 159 I 505 407 + 2,8 6 303 294 + 2,9 12,5 2 109 159 + 1,1 19 999 861 + 2,5 9,5 . 
Holstein A 32 609 - 2,4 75 834 + 2,0 2,3 171 508 - 2,6 362 763 + 5,5 2,1 . 

z 538 016 + 2,5 6 379 128 + 2,8 11,9 83,7 2 280 667 + 0,8 20 362 624 + 2,6 8,9 33,9 

H8lllburg 1 I 100 946 + 13,0 192 822 + 12,3 1,9 654 002 + 10,8 1 241 010 + 10,1 1,9 

A 47 737 - 7,8 86 613 - 5,6 1,8 290 773 - 0,5 540 398 + 1,8 1,9 . 
z 148 683 + 5,3 279 435 + 6,0 1,9 55,4 944 775 + 7,0 1 781 408 + 7,4 1,9 44,8 

Nieder- 213 I 580 630 + 5,7 4 195 275 - 8,3 7,2 . 3 160 841 + 2,5 17 923 091 - 4,8 5,7 
sachsen A 61 618 + 17,2 149 318 + 19,9 2,4 338 976 + 10,4 846 174 + 9,9 2,5 . 

z 642 248 + 6,7 4 344 593 - 7,6 6,8 64,4 3 499 817 + 3,3 18 769 265 - 4,3 5,4 35,4 

Bremen 2 I 30 197 + 6,2 55 533 + 13,3 1,8 . 190 516 - 7,8 359 012 - 5,3 1,9 
A 11 348 + 25,5 19 311 + 26,6 1,7 . 60 658 + 25,1 112 305 + 14,5 1,9 . 
z 41 545 + 10,9 74 844 + 16,4 1,8 57,3 251 174 - 1,5 471 317 - 1,2 1,9 45,9 

Nordrhein- 307 I 468 033 + 5,0 2 833 561 - 3,6 6,1 3 793 798 + 1,0 16 908 784 - 4,5 4,5 
Westfalen A 125 153 + 8,5 316 133 + 10,9 2,5 765 120 + 4,1 1 861 792 + 7,1 2,4 . 

z 593 186 + 5,7 3 149 694 - 2,3 5,3 50,6 4 558 918 + 1,5 18 770 576 - 3,5 4,1 38,3 

Hessen 318 I 392 510 - o,4 2 841 688 - 6,4 7,2 . 2 628 865 + 1,5 15 607 199 - 4,2 5,9 . 
A 146 917 - 1,1 309 881 + 9,4 2,1 838 322 + 4,9 1 714 510 + 9,3 2,0 
z 539 427 - o,6 3 151 569 - 5,0 5,8 55,5 3 467 187 + 2,3 17 321 709 - 3,0 5,0 38,7 

Rheinland- 288 I 306 532 + 8,o 1 497 291 + o,4 4,9 . 1 739 145 + 5,2 7 454 192 - 0,9 4,3 . 
Pfalz A 123 495 5,9 381 609 5,6 3,1 522 837 + 12,7 1 528 186 + 13,6 2,9 + + . . 

z 430 02:7 + 7,4 1 878 900 + 1,4 4,4 53,0 2 261 982 + 6,8 8 982 378 + 1,3 4,0 32,2 

Baden- 467 I 773 669 + 4,1 5 713 753 - 2,2 7,4 4483 + 1,4 26 569 751 - 3,5 5,9 
Württemberg A 216 755 + 4,0 492 809 + 4,9 2,3 1 038 199 + 6,3 2 261 918 + 5,3 2,2 

z 990 424 + 4,1 6 206 562 - 1,7 6,3 63,6 5 521 643 + 2,3 28 831 669 - 2,9 5,2 ;57,5 

Bayern 658 I 1 325 974 + 4,3 10 812 962 + 0,1 8,2 7 247 334 + 3,9 45 641 140 + 0,5 6,3 
A 282 953 + 1,5 607 379 + 5,0 2,1 . 1 413 119 + 5,7 2 946 163 + 7,3 2,1 

z 1 608 927 + 3,8 11 420 341 + 0,4 7,1 68,3 8 660 453 + 4,1 48 587 303 + 0,9 5,6 36,9 

Saarland 29 I 20 272 + 2,0 73 513 - 7,3 3,6 169 898 + 7,2 524 727 - 2,2 3,1 
A 5 481 + 17,7 9 877 + 12,1 1,8 . 32 684 + 15,5 64 400 + 27,6 2,0 . 
z 25 ?53 + 5,0 83 390 - 5,3 3,2 30,7 202 582 + 8,5 589 127 + 0,3 2,9 27,6 

Berlin 1 I 61 040 - o,8 159 561 - 9,5 2,6 530 095 + 4,2 1 436 803 + 2,2 2,7 
(West) A 22 643 + 14,8 67 508 + 26,4 3,0 140 577 + 9,4 413 285 + 12,3 2,9 

z 83 683 + 3,0 227 069 - 1,2 2,7 49,4 670 672 + 5,2 1 850 088 + 4,3 2,8 51,2 

B undes- 2 443 I 4 565 210 + 4,3 34 679 253 - 1,7 7,6 26 707 097 + 2,6 153 665 570 - 1,7 5,8 . 
gebiet A 1 076 ?09 + 3,6 2 516 272 + 7,2 2,3 . 5 612 773 + 6,0 12 651 894 + 8,1 2,3 

z 5 641 919 + 4,2 37 195 525 - 1,2 6,6 64,5 32 319 870 + 3,2 166 317 464 - 1,0 5,1 36,7 

1) Siehe Erhebungsmethode S. 5. 
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2 Ankünfte, Ubernachtungen, Aufenthaltsdauer der G&ste und Ausnutzung der Bet tenkapazi tat in den Gemeindegruppen nach Betnebearten 

Au2ust 1q76 J~"''"''"" - 11,.,..,,,.,+ .,U'7k 

Gemf>indegruppe Ankünfte Ubernachtun .. 1 AnkUnfte Ubernaehtun en 1 1 ----
BPtr1f>hll8.rt tufent Betten- .1 Aufent-1 Betten-

Insgesamt An- 1 hal ts aus- An- ) hal ta- aue-Insgesamt 
teil 

I 

dauer nutzung 
Insgesamt Insgesamt 

teil 
1 

1 dauer nutzung 
(I = Inlilnder, A = Auelilnder, 

Z = Zusammen) 1 i 
Anzan.i. 1" 1 Ta„e % .11.nzan ,. 

1 Ta1re % 

~RvS~SfAEwTE 2) 

dvkLS ' %9 iBZ c07 057 58,4 1 •7 3 939 1es 6 989 395 66,1 1,~ 
A j49 .Jt',8 075 21', 41,6 1 •6 ? 044 9.,;e 3 579 5~5 ,3,9 1,, ,. d18 o!>U 1 .,jd2 3J~ 100,0 1 •7 44,6 5 984 173 10 568 950 1 no ,o 1,e '+3,"11 

rlOTt.L.S vA/,t\tl=i j ,O.l 134 ~14 57" 67,t 2,0 1 06? 461 3 432 319 74,0 2,1 
A 104 104 198 b.?O 32,4 1 •9 5S9 898 1 205 195 26,0 2,0 
l ~07 236 ::>1~ 3% 100,0 2,0 43,:3 >. 252 359 4 637 514 100,0 2,1 41,6 

\JASTnCc;J·C. l 55 038 127 3b5 83,5 2•3 413 229 971 379 A6,6 2,4 
A 13 096 25 172 16,~ 1 •9 66 507 150 804 13,4 2,3 ,. 68 734 152 537 100,C 2,2 29,4 479 736 1 122 183 100 ,o 2,3 27,'5 

t=Rt::MwE.,JH, U, FE,-~lOr.l 70 71b 179 585 72,5 2•5 544 7€4 1 451 287 78,2 2•7 
A ,6 959 67 952 27,5 2,s 154 742 404 809 21 t8 2•6 
L 97 077 ~47 537 100.0 2•5 1.1,2,c::i 699 526 1 856 096 100, 0 2,7 C,.O,A 

..,C.HE.r<b, ~E-"ERE:.E lUS.J 798 772 l 029 Sbb 6.3,8 1 •9 6 559 659 12 844 380 70,6 2,0 

" •93 027 b67 219 .36,2 1 •8 2 856 1'5 5 340 363 29,, 1,9 
'- l 292 .:9Y 2 095 804 100, C'l 1 •9 42,7 9 415 794 18 184 743 100 ,o 1,9 41,2 

t;.FfrtOLU J1.,S-FERIE1~t1, 1 oll 7 960 96,6 13•0 10 964 48 695 93,4 4,4 
A 50 cRü 3,4 5,,; 819 3 454 6,6 4,2 
L 061 e 24o 100, 0 12,5 42,7 11 803 52 l4'l 100 ,o 4,4 34,3 

r1t.lL.~1,v, SAr,ATOKlENl ~93 31 ,<Üd 100,C 31,4 6 892 200 940 99,9 29,2 
A l l o,o 1,0 13 232 0,1 17,A 
l 994 31 209 100,0 31,4 109,9 6 905 201 172 100 ,o 29,1 90,0 

FE.rUt.N,~, FERlENt,UHN,l .!4b 1 830 87, 1 7•4 1 150 9 916 87,3 8,6 
A i24 270 12 ,9 1•2 1 177 l 444 12,7 1,2 
l ,10 2 100 100 ,0 4,5 147,.3 2 327 11 360 100,0 4,9 101,2 

6EH~kb.ct.Tkl~E,E lUS,1 bOO 022 1 :,69 589 64,4 2,0 6 578 685 13 103 931 71,0 2,0 
A 493 S02 807 710 35,6 1•8 2 858 144 5 345 493 29,0 1•9 
l l 294 424 2 437 35Y 100 ,0 l •9 43,o 9 436 829 18 449 424 100,0 2,0 41,4 

lllCHT AuFGETEll.. r3) l 24 '128 40 949 68,0 1 •7 145 958 256 629 70,0 1,8 

" 12 585 19 258 32,0 1,5 69 084 109 888 30,0 1,6 
z 37 013 60 207 100,0 1•6 56•3 215 042 366 517 100 ,o 1,1 43,5 

!NSGal:.SJ.\MT j 825 050 1 610 038 64.5 2,0 ,; 724 643 13 360 560 11,0 2,0 
A b06 387 d87 028 :55,5 1•8 2 927 2:18 5 „55 381 29,0 1,9 
L 1 331 437 2 497 Sbb 100,0 1 •9 &+3,3 9 651 871 18 815 941 100 ,o 1,9 41,4 

rlElL.oA~~E, 

r10TE1..S l 208 070 1 ~20 206 89,0 5•8 1 347 821 6 591 221 90,9 4,9 
A 50 331 150 582 11,0 3, 0 246 129 658 775 9,1 2,7 
l 259 001 l 370 788 100 ,o 5•3 58,5 1 593 950 7 249 996 100 ,o 4,5 39,3 

rlOTELS GARNIS . 54 342 475 290 95,1 8•7 299 957 2 180 453 95,3 7,3 
A 8 b63 24 481 4,0 2,8 39 144 106 758 4,7 2,1 
l 63 u05 499 771 100 ,O 7•9 68,9 339 101 2 287 211 100 ,O 6,7 110,0 

-..A5THOEf-E l 67 565 •30 770 93,e 6•4 349 404 1 892 309 93,9 5,4 
A 9 19.! 28 419 6,2 3•1 41 255 122 356 6, l 3,0 
l 76 757 459 189 100,0 6•0 51, 1 390 659 2 014 665 100 ,o 5,2 28,5 

i=Rt:,-11.Jt:!~H, U, PENS!Or<l 133 2~d 2 067 209 98,6 15•5 676 137 9 682 755 98,6 14•3 

" 4 .512 29 48.l 1,4 6•8 23 159 135 363 1,11 5,8 
i:. 137 540 2 u96 692 100,0 15•2 73,7 699 296 9 818 118 100,0 n,o 113,9 

~~He.KB. GE•EH~E lUS,l %3 dOb 4 J.93 47!, 94,7 9•0 2 673 319 20 346 738 95,2 7,6 

• 72 498 232 965 5,3 3•2 349 687 1 023 252 4,8 2,9 
l S36 303 4 426 440 100,0 8•3 65,0 3 023 006 21 369 990 100,0 1,1 39,9 

~RHOLu,füS-FER!Ew;. l '+0 031 023 123 98,3 15•3 318 174 3 833 899 98,6 12,0 
A 1 ,93 1c; o;t, 1,7 8•3 6 399 53 829 1,4 8,4 
l. 41 924 633 818 100,0 15,1 71•1 324 573 3 887 728 100,0 12,0 55,4 

dElL.~T.v. SANATURlENl 79 ,84 2 157 226 99,4 27•2 571 509 15 535 055 99,6 27•2 
A 1 024 13 426 0,6 13•1 5 555 66 192 0,4 11•9 
'- eo .508 2 170 652 100,0 21,0 81,9 577 064 15 601 247 100 ,o 27,0 111,e 

Fc.~IEl<H. FER!EN•vHN., 22 278 ..162 !,02 95,:5 16•3 125 300 1 491 946 91,0 11•9 • 1 .l5'1 17 718 4,7 13• 1 14 880 1116 966 9,0 9,9 
L 23 032 380 220 100,0 16• 1 66•9 140 180 1 638 912 100,0 11•7 36,6 

t,EHEk8.bETRlt.~E zus.1 b05 ~9b 7 ~36 326 96,4 12,1 3 688 302 41 207 638 97,0 11,2 
A 7,; ,69 274 804 3,6 3•6 376 521 1 290 239 3,0 3,4 
z b82 167 7 611 130 100,0 11,2 69,7 4 064 823 42 497 877 100,0 10,5 119,4 

eRlVAT~uARTlERE 1 149 954 2 (,75 b7v 98,3 13•8 611 193 7 702 854 98,3 12,6 
A 4 d6 36 861 1,7 A,7 16 781 133 791 1,7 e,o 
l 154 170 2 112 731 100,0 13,7 69,8 627 974 7 836 645 100 ,o 12,5 32,9 

NICHT AUFGETt:1LT3) 1 15 •79 158 700 99,2 10 •3 88 577 799 379 qg,1 9,0 
A 770 1 ~es 0 •• 1,,; 4 581 7 369 ~.9 1•6 
z 16 ,49 159 905 100,C 9•8 73,9 93 158 806 748 100 ,o 8,7 47,4 

lNSGt:SA1"iT 1 771 431 9 070 896 96,8 12,4 4 388 072 49 709 871 97,2 U,3 
A 81 J.55 312 870 3,2 3•9 397 883 1 1131 399 2,8 3,6 

U52 58b 9 b83 766 100,0 11•6 E,9,8 4 785 955 51 141 27~ 100 ,o 10•7 45,9 

FUSSNOTEN SIEHE S. 12. 
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2 Ankünfte, Ubernachtungen, Aufenthaltsdauer der Gäste und ~uanutzung der Bettenkapazität in den Gemeindegruppen nach Betriebsarten 

Aunet 1'of,o ....... _ - j, ....... + 1 

Gemflindegruppe Ank.U.nfte Hbernachtun en AnkUn!te Dbernachtun en 

----
Bfltriftbeart Aufent Betten Aufent- Betten-

t!~~1 
halte aus- Insgeaamt Im1ge11aat t!:;:, 

b.alte- aus-
Inegeeamt Inageaamt dauer nutzun@ dauer nutzung 

(1 • Inländer, A • Ausländer, 
Z • t.leaaaen) 

Anr.ani ,. Ta•e "' .a.nzan "' Ta•e "' 
SEEBAEoJE.R 

riOTELS 1 25 728 199 760 99,5 7•8 131 703 677 867 98,7 5,1 
A 495 1 073 0,5 2•2 4 072 A 85A 1,3 2•2 
z 26 ~23 .!00 833 100,0 7•7 82,8 135 775 686 725 100, 0 5,1 36,0 

HOTE1.S 1>ARNIS 1 6 b02 35 3e9 99,4 5•4 25 747 119 317 98,4 4,6 

• 43 203 0,6 4•7 396 1 971 1,6 5,0 
i 6 045 35 592 100,0 5,4 76,0 26 143 121 288 100 ,O 4,6 32,C'I 

.;ASTHOEFE 1 1 978 11 899 99,0 6•0 7 270 40 472 99,2 5,6 
A 16 119 1,0 7•4 105 344 n,e 3,3 
l 1 994 12 018 100, 0 6•0 48,~ 7 375 40 816 100,0 5,5 20,9 

FREMUENH, U, PENSION! 35 040 506 127 99,; 14•2 123 953 1 524 300 99,~ 12,3 
A 125 664 0,1 5•3 406 3 547 0,2 8,7 
l 35 765 506 791 100,0 14 •2 89,? 124 359 1 527 847 100,0 12,3 34,2 

oE.rlER6, GEWERBE lUS,I 69 948 753 175 99,7 10 •8 288 673 2 361 956 qg,4 8,2 
A 079 2 059 0,3 3•0 4 979 14 720 0,6 3,0 
z 70 027 755 234 100,0 10,7 85,6 293 652 2 376 676 100,0 A, 1 34•2 

ERrlOL.U1IGS-FERIEt<H, 1 10 474 176 744 99,9 16•9 54 397 791 530 q9,7 14,6 
A 21 89 0,1 4•2 141 2 147 0,3 15•2 
z 10 495 176 833 100,0 16,8 88,4 54 538 793 677 100 ,o 14,6 50,4 

HEILST ,li, SANATCiRIENI 120 9 .!50 100,0 77•1 1 735 55 142 100,0 31,8 
A o,o o,o 
z 120 9 250 100,0 77,1 87,5 1 735 55 142 100 ,O 31,8 66,3 

FERIE.NN. FERIEN•OHN,I 17 204 271 83& 99,e 16, 1 66 524 938 953 99,9 111,1 
A 36 478 0 ,2 13,3 171 1 379 0 ,1 A,1 
l 17 240 ~78 314 100,0 16,1 73,2 66 695 9110 332 100 ,o 111,1 31,4 

tlEHERB ,BETRIEBE ZUS,I 97 74b 1 "17 005 99,8 12,5 411 329 4 147 581 99,6 10 ,1 
A 736 2 626 0,2 3•6 5 291 18 2'+6 0,4 3,4 
l 98 482 1 219 631 100,0 12•4 82,8 416 620 4 165 827 100 ,o 10 ,o 35,9 

PRl~ATJ<,ARTIERE 1 60 ~99 b63 785 99,B 11,0 186 245 2 074 049 99,8 11,1 
A 163 1 245 0,2 7•6 446 4 347 0,2 9,7 
l 60 762 b65 030 100, n 10,9 71,4 186 691 2 078 396 100,0 11,1 28,3 

NICHT AUFGETE.ILT 3) 1 334 377 5 032 519 99,4 15•1 1 312 828 15 556 740 9q,3 11•8 
A 6 131 32 662 0,6 5•3 25 185 107 905 0,1 4,3 
l .340 :508 5 065 181 100 ,O 14•9 86•4 1 338 013 15 6611 645 100 ,o 11,7 34,0 

INSGESA~,T j 492 722 6 913 309 99,5 14 ,o 1 910 1102 21 778 370 99,4 11•4 
A 7 030 36 533 0,5 5,2 30 922 130 498 0,6 4,2 
z 499 752 6 949 842 100,0 13,9 84,1 1 941 324 21 908 868 100 ,o 11,3 33,7 

LliFTKURüRTE 

HOTELS 1 146 958 795 116 89,0 5•4 901 096 4 010 884 91,0 4,5 
A 31 967 97 787 11,0 3•1 143 043 395 605 9,0 2,8 
z 178 925 092 903 100 ,0 5 ,o 63,7 1 044 139 4 "06 489 100 ,o 4,2 40,0 

HOTE.LS GARNIS 1 25 131 195 013 95,5 7•8 124 102 784 794 95,5 6,3 
A 3 170 9 173 4,5 2•9 14 402 37 115 4,5 2,6 
l 28 .301 204 186 100,0 7•2 71,6 138 504 821 909 100,0 5,9 36,6 

1>ASTrlOEFE I 91 036 &16 985 92,3 6•8 479 695 2 691 669 'l3,0 5•6 
A 12 067 51 477 7,7 4•1 52 213 203 198 7,0 3,9 
z 103 703 068 462 100,0 6•4 54,0 531 908 2 894 867 100,0 5,4 29,7 

FREMUE1'4H. U • PE~SIONI 68 917 b56 990 98,1 12 •4 329 792 3 505 785 97,7 10,6 
A 2 478 16 994 1,g 6•9 13 463 83 179 2,3 6•2 
z 71 395 873 984 100 ,O 12,2 75,5 343 255 3 588 96" 100,0 10,5 39,4 

tlEHEKB, GEWERBE ZUS,! 332 042 2 464 104 93,4 7,4 1 834 685 10 993 132 'l3,9 6,0 
A 50 282 175 431 6,6 3,5 223 121 719 097 6,1 3,2 
l 382 324 2 639 535 100 ,o 6•9 64,7 2 057 806 11 712 229 100 ,o 5,7 36,4 

ERHOLUNGS-FERIENrt, 1 29 171 410 244 98,0 14•1 246 019 2 194 328 98,4 8,9 
A b57 8 545 2,0 13,0 3 653 34 761 1,6 9,5 
l 29 828 418 789 100,0 14,o 7q.,9 249 672 2 229 089 100,0 e,9 50,7 

rlE!L~T,U, SANATORIEN! 7 113 201 539 99,4 28,3 51 524 1 „41 023 99,4 28,0 
A 149 1 126 0,6 7•6 895 8 217 0,6 9,2 
z 7 262 202 665 100,D 27,9 80•8 52 419 1 449 240 100,0 27,6 73,4 

FERIEl'lH• FERIENioOHN.l 21 ~12 ~50 970 91,1 16 ,:3 105 023 1 „39 763 90,1 13,7 

• 2 Q44 34 362 8,9 16,e 12 356 158 475 9,9 12•8 
z 25 556 385 352 100,0 16,4 71,0 117 379 1 598 238 100 ,o 13,6 37,4 

Be.HERB, BETR I c.BE lUS,i 389 838 3 426 857 94,0 B•8 2 237 251 16 068 246 94,6 7,2 
A 53 132 d9 464 6,0 4•1 240 025 920 550 5,4 3,8 
z 442 970 3 646 321 100 ,o 8•2 67,1 2 477 276 16 9S~ 796 100,0 6,9 39,7 

PRIIIAT~UARTIERE l 221 618 2 814 315 98, 1 12,7 813 512 9 084 830 r:n,1 11,2 
A 5 488 53 612 1,9 9•8 23 754 209 943 2,3 8,8 
l 227 106 2 067 927 100 ,O 12•6 78,5 837 266 9 294 773 100 ,o 11,1 52,3 

NICHT AlJFGETEILT 3 ) 1 28 178 312 789 97,6 11,1 110 663 1 006 B49 95,1 9,1 
A 2 434 6 991 2,2 2•9 16 541 51 945 4,9 3,1 
l 30 612 319 780 100 ,o 10 ,4 79,8 127 204 1 058 794 100, 0 8,3 33,6 

INSGl::SA~,T I 639 b34 6 553 961 95,9 10,2 3 161 426 26 159 925 95,7 8•3 
A 61 054 280 067 4,1 4,6 280 320 1 182 1+38 4,3 4,2 
z 700 088 6 834 028 100,0 9,8 72,0 5 4"1 746 27 :542 363 100 ,O 7,9 36,6 

FUSSNOTEN SIEHE S. '12, 
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2 Ankiln!te, Ubernachtungen, Aufenthaltsdauer der G&ste und Ausnutzung der Bettenkapazität in den Gemeindegruppen nach Betriebe:arten 

Auirust '0 Januar - ÄUJ:l'USt ~?)?b 
GemPl.ndegruppe AnkUnfte llbernaehtun en Ankunfte bernachtun en ---- 1 

BPtrif"b~art iAufent Betten- 1 Aufent- Betten-

Insgesamt Insgesamt An- 11 hal ts aue:- Insgesamt Insgesaait An- )1 hal ts- aus-
teil da.uer nutzun~ teil 

1 
1 

dauer nu tzung 
(I • Inländer, A = Aue:landerl 

Z = Zusammen) 
anzani jl, 1 Ta•e -<t: Anzah "' 1 Ta„e .. 

._RrlOL.Ut 11.i::iORTE 

nOH.LS ; 106 :,91 %9 t,jQ 89,1 4•4 674 E,80 2 328 881 '10,1 3,5 
A 18 .JH 57 ,o 7 lü, 0 3d 86 509 2S6 903 9,9 3,0 
L !24 905 026 043 100,c 4•2 56,'1 761 2n9 2 58'5 784 100,0 3,4 :34,~ 

HOTtLS vARNIS j 11 796 69 164 94,0 5•9 69 340 290 1:34 q3,s 4,2 
A 1 47b 4 376 6,0 3•0 6 922 19 313 6,2 2,e 
L 13 ,12 73 540 100,0 5•5 58,4 76 262 l09 447 100,0 4,1 31,2 

~A~THOC:FC: l 136 ti45 965 402 95,1 7• 1 722 1d7 J 928 751 95,1 s,~ 
A 13 040 49 6Pj 4,9 3•6 61 628 203 957 4,9 3,3 
z 150 o8b 1 u15 005 100,n 6•7 51,5 783 815 4 132 708 1no,o 5,3 26•"' 

FREMUE.1'lh • U. PE1~-SION.1. 57 176 724 618 98,.2 12 • 7 280 2g7 2 787 210 g7,7 9,9 
A 2 .24b l.l 320 1,~ 5•9 11 3H3 64 402 2,3 S,7 
l 59 42.< 737 944 100,0 12t4 67,4 291 6~0 2 851 612 100,0 9,8 33,J 

JEHEKo. ~EWrnbE lUS,l .l12 40b 2 <2b 820 14,7 1,1 1 746 504 9 334 976 94,5 5,~ 
A 35 o7o 124 012 5,3 3,5 166 522 544 575 5,5 ~,'3 
L .l48 ,84 .2 353 33.! 100, 0 6•8 57,0 1 913 026 9 879 551 100,0 5,2 30,4 

.... RrlC.LU1'll.l~-FEKIEuri • l 30 164 '+14 3% 90,9 13•7 268 512 2 229 304 gs,6 8,3 

• l j7& 13 38S 3, l 9,7 3 &77 32 059 1,4 e,1 
L 31 540 427 731 100,0 13,6 79,2 272 1A9 2 261 363 100 ,O ~.3 53,2 

'1EILoT .u. SANAlvRIE~l 6 824 L03 S5l 98,9 29•8 45 721 1 457 704 99,3 31•9 

• 138 2 247 l,l 16•3 746 10 421 0,7 14,0 
l 6 962 <OS n8 100, 0 29•6 82•1 46 467 1 46R 125 100 ,O 31,6 74,4 

FERl[~rl. FERlEN•vHt4. l 16 ~40 ,35 725 84,0 13•9 80 4f;S 884 000 80,9 11,0 
A 4 714 44 826 16,0 0,5 24 889 209 005 19,1 e,11 
L 21 b54 280 551 100 ,o 1~,o 68,7 105 314 1 093 005 100,0 10,4 34,0 

uEHEKB .b~TKIC:8~ lUS.; 366 33b 3 u82 442 94,3 8•4 2 141 162 13 905 984 94,6 6,5 

• 42 104 184 970 5,7 4•4 19S 834 796 060 5,4 4•1 
l 408 440 3 2f,7 412 100,0 8,o 61,3 2 336 996 14 702 044 1no,o 6,3 35,0 

PRlVATJUARTlERE l 198 479 2 ~98 4lb 97,2 13, 1 680 751 7 936 723 96,8 11,1 

• 6 927 74 293 2,8 10•7 27 272 263 183 3,2 9,7 
L L05 406 2 672 709 100,0 1~, 0 67•0 708 023 8 199 906 100,0 11'6 26,1 

«ICHl •UFGETt:ILT3) ! 52 :,78 b56 59S 99,4 12•5 178 857 1 852 496 98,9 10•4 
A 3 171 4 123 0,6 1 •3 15 255 20 071 1,1 1,3 
,i_ 55 749 660 718 100,0 lJ ,9 80,3 194 112 1 872 567 100 ,o 9•6 28,9 

I~Sbc.SA'1 l 617 393 b .l37 453 96,0 10•3 3 000 770 23 695 203 95,6 7,9 
A 52 202 263 386 4,0 5•0 238 361 1 079 314 4,4 4,5 
l 069 595 Q oOO B39 100, 0 9,9 65'1 J 239 131 H 774 517 100,0 7,6 31,0 

:iQ1'-1STI1;Jt.. GEMC:!NDEN 

füT~LS l b80 277 l u14 507 73,4 1 • 7 3 927 275 6 574 065 78,7 1,1 
A 229 197 367 479 26,6 1 •6 1 109 562 1 779 594 21,3 1,6 
l 809 474 1 381 986 100,0 1 •7 40,6 5 036 837 8 353 659 100 ,o 1,1 31,2 

HOTC:LS bARNIS l 100 014 209 637 8.3,0 2•1 657 711 1 287 657 84,6 2,0 
A 24 795 42 899 17,0 l •7 130 689 234 602 15,4 1,8 
4 124 809 ~52 S36 100,0 2,0 41,9 788 400 1 522 259 100 ,o 1,9 32,1 

~ASTHOEFE l l74 u75 b68 766 83,5 2•4 1 640 123 3 556 083 85,7 2,2 
A 69 510 131 924 16,5 1 •9 311 083 594 008 14,3 1,9 
z 343 585 bOO t:>90 100,0 2•3 33,0 1 951 206 4 150 091 100 ,O 2,1 21,7 

FRE~lllE <h. U, PEl,SlONl 46 4E,6 ,2s 772 89,6 4•9 241 477 1 025 969 90,5 4,2 
A 6 704 26 650 10 ,4 3•1 38 474 108 082 9,5 2,0 
l 55 170 255 422 100,0 4•6 ss,o 279 951 1 1311 051 100,0 4,1 31,3 

dErlE.~8, GE'1ERbE zus.1 l 000 832 2 121 682 78,9 2,1 6 466 586 12 443 774 82,1 1,9 
A .l32 20b 568 952 21,1 1 •7 1 589 808 2 716 286 17,9 1,7 
l 1 333 038 2 690 634 100,0 2,0 39,0 8 056 394 15 160 060 100,0 1•9 27,9 

~RHOLU,<b5-FERIEl'<H, I 27 807 267 &1& 96,0 9•6 247 301 1 502 336 97,1 6,1 
A 1 123 11 121 4,0 9•9 5 650 45 209 2,9 e,o 
z 28 930 278 737 100,0 9•& 65,7 2S2 951 1 547 5„5 100 ,o 6,1 116•4 

rlElLST .u. SANAT~RIENI 4 764 122 421 98,9 25•7 34 597 966 142 99,1 27,9 
A 211 1 324 1,1 4•8 1 344 8 775 0,9 6,5 
l 5 041 123 745 100,0 24,5 78,2 35 941 974 917 100,0 27,1 71!,2 

FERIE.Nn. FERIENwuHN.l 8 U6b 114 483 74,2 14•2 46 805 481 530 68,7 10,3 
A 3 978 39 845 25,e 10,0 25 &24 218 899 31,3 0,s 
z 12 044 154 328 100,0 12,8 53,3 72 429 700 429 100,0 9,7 30,7 

.sEHEKij.t.ETRIEbE lUS.! l 041 469 2 b26 202 80,9 2•5 6 795 289 15 393 782 83,7 2•3 
A 337 584 621 2"2 19,1 1 •8 1 622 426 2 989 169 16,3 1,e 

< l 379 ,J53 3 <!47 444 100 ,o 2•4 41,8 9 417 715 18 3e2 951 100,0 2,2 30, 1 

PR! IIATJuARTIERE l 127 144 965 152 90,~ 7•6 454 219 3 040 091 90,S 6,7 
A 23 779 103 551 9,7 4•4 74 771 318 110 9,5 4,3 
l 150 ~23 l V68 703 100, r 7• l 58•2 528 990 3 358 201 100,0 6,3 23,2 

iHCHT ~uF0ETEILT 3) ! 50 J67 101 7";. B9,8 2,0 272 276 527 768 88,9 1,9 
A 7 518 11 595 10,2 1•5 40 862 65 585 11,1 1,6 

'- 57 d85 113 337 100,0 2,0 52,3 313 138 593 353 100,0 1,9 34,8 

!NSGESAr•,T l l 218 980 3 693 096 83,4 3 ,o 7 521 784 18 961 641 ~4,9 2•5 
A 368 b8l 736 3~b 16,6 2 ,o l 738 059 3 372 864 15,1 1 •9 
L l b87 d61 4 429 484 100 ,0 2•8 45•1 9 259 843 22 334 505 100,0 2,~ 28,9 

FUSSNOTEN SIEHE S, 12. 
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2 AnkUnfte, Ubern•chtungen, .lu.fentbaltadau.er der Giiate und Ausnutzung der Bettenkapazitit in den Geaeindegruppen nach Betriebsarten 

AUtol8't anuar - Au•uat 1 

Gem„indegMJ.ppe .lnklinfte Ubernachtu.n en AnkUnfto 11 ro•rnachtu.n1 en 

----
B„triebeart Autent Betten 

Inageaut. Ina1eeaat t!:i:1 halte aus- Inageaaat Inageaut t!:11 
dau.er nutzun1 

Ialbder, A • A:ualbder, 
Z • 1Alauaen) 

ä.lls&.D.,l 7' T .. • .,. a.nzan )1, 

-

lNS60:SA"'T 

HOTEL.S 1 1 537 506 4 506 282 78,3 2•9 10 921 760 27 172 313 80,3 
A &79 672 1 21;9 1;03 21,7 1•8 3 631; 383 6 679 290 19,7 

z 2 217 178 5 755 685 100,0 2•6 50•3 14 556 143 33 851 603 100,0 

HOTEL.S GARNIS 1 401 U19 1 399 071 83,3 3•5 2 839 318 8 094 674 83,5 
A 142 251 ,79 952 16,7 2•0 781 451 1 604 954 16,5 

z 543 270 1 679 023 100 ,O 3•1 52,4 3 620 769 9 699 628 100,0 

liASTHOEFE 1 b27 137 2 821 187 90,8 4•5 3 611 908 13 080 663 91,1 

A 118 321 286 711; 9,2 2•4 532 791 1 274 667 8,9 

z 745 „58 3 107 901 100,0 4•2 43•9 4 144 699 14 355 330 100,0 

FREMOENH, U, PEl'<SIONI '+12 145 .. 563 301 96,7 11•1 2 196 440 19 977 306 96,2 
A 44 82'+ 155 069 3,3 3,5 2'11 627 799 382 3,8 

z 456 969 .. 718 370 100,0 10•3 70•4 2 438 067 20 776 688 100,0 

6EHERB, GEWERBE ZUS,I 2 977 807 13 289 841 87, 1 4•5 19 569 426 68 324 956 86,8 
A 985 068 1 971 138 12,9 2•0 5 190 252 10 358 293 13,2 

z 3 962 875 15 260 979 100 ,o 3,9 53,7 24 759 678 78 683 249 100,0 

ERHOL.UNGS-FERIENH, 1 138 858 1 900 039 97,7 13•7 1 145 387 10 600 092 98,4 
A &; 520 44 115 2,3 9•8 20 339 171 459 1,6 

z 143 378 1 944 154 100 ,O 13•6 73,8 1 165 726 10 771 551 100,0 

HEIL.ST ,IJ, SANATORIEN! 99 098 2 725 195 99,3 27•5 711 978 19 656 006 '>9,5 

A 1 589 18 124 0,7 11•4 8 553 93 837 0,5 

z 100 687 2 71;3 319 100 ,o 27,2 81,9 720 531 19 749 843 100 ,O 

FE.RlENH, FERIEN~OHN, 1 86 246 1 343 346 90,7 15•6 425 227 5 246 108 87,7 
A 12 350 137 499 9,3 11,1 79 097 736 168 12,3 
z 98 596 1 480 845 100,0 15,0 67,6 504 324 5 982 276 100,0 

t1EHER6,bETRIEBE ZUS,1 3 302 009 19 258 421 89,9 5•8 21 852 018 103 827 162 90,1 
A 1 003 527 2 170 876 10,1 2,2 5 298 241 11 359 757 9,9 

z 4 305 536 21 429 297 100,0 5•0 58•6 27 150 259 115 186 919 100,0 

PRI~ATQUARTIERE 1 757 794 9 117 538 97,1 12,0 2 745 920 29 838 547 97,0 
A 40 573 269 562 2,9 6•6 143 024 929 374 3,0 

z 798 367 9 387 100 100 ,o 11,a 69•8 2 888 944 30 767 921 100,0 

NICHT AIJFGETEIL.T3) 1 505 407 6 303 294 98,8 12,s 2 109 159 19 999 861 98,2 
A 32 009 75 834 1,2 2•3 171 508 362 763 1,8 

z :538 016 6 379 128 100,0 11•9 83•7 2 280 667 20 362 624 100 ,o 

INSGESA~,T I 4 565 210 34 679 253 93,2 7•6 26 707 097 153 665 570 92,4 

A 1 076 709 2 b16 272 618 2•3 5 612 773 12 651 894 7,6 
Z 5 041 919 37 195 525 100,0 6•& 64,5 32 319 870 166 317 464 100 ,o 

1) ANTEIL DEG INLAENDER BZW. AU5LAENDEr AN ALLEN UEBERNACHTUNGEU D[R JEWEILIGE~ BETRIEBSART. - 2) OHME AACHEH, 

STADT, (HEILBAD) urrn 1/ILHEU:SH.\VEN (SEEBAD). - 3) EtlTHAELT NUR MIGABEII vorl SCHLESloJIG-HOLSTEIN, DA MACH BE­
TRIEBSARTE:I IN DEN GEMEHIDEGP.UPPEr: NICHT AUFGETEILT WIRD. 

3 Ankünfte und Ubernaehtungen nach Gemeindegrößenklassen 

Autent-
halte-
dau.•r 

Tue 

2,!I 
1,11 
2,3 

2•9 
2,1 
2,7 

3,6 
2,4 
3,5 

9,1 
3,3 
8,5 

3,5 
2,0 
3,2 

9,3 
8,4 
9,2 

27,6 
11,0 
27,11 

12,3 
9,3 

11,9 

4,8 
2,1 
4•2 

10,9 
6•5 

10,7 

9,5 
2,1 
8,9 

5,8 
2,3 
5,1 

August 1976 Januar - August 1976 

Betten-
au.a-

nutsung 

.,. 

37,6 

38,5 

25,8 

39,4 

35,2 

52,0 

7,.,9 

34,7 

40,0 

29,1 

33,9 

36,7 

Gemeindegrößenklassen Ankunfte 1 
IJbeirnachtungen Ankünfte 1 Ubernach tun gen 

mit ••• bis unter ••• Einwohnern Insgesamt 1 Anteil Insgesamt 1 Anteil 

(I = Inlander, A -= Ausländer, Z = X.ueammen) 
Anzahl 1 % Anzahl 1 

unter 10 000 I 2 174 647 23 351 341 67,3 10 371 267 90 208 032 58,7 
A 246 973 867 013 34,5 1 091 000 3 536 965 28,0 
z 2 421 620 24 218 354 65, 1 11 462 267 93 744 997 56,4 

10 000 - 20 000 1 708 863 5 808 599 16,7 4 013 381 27 374 007 17,8 
A 109 076 306 833 12,2 531 089 1 404 958 11,1 
z 817 939 6 115 432 16,4 4 544 470 28 778 965 17,3 

20 000 - 50 000 I 525 243 2 732 811 7,9 3 457 171 15 597 306 10,2 
A 124 787 270 292 10,7 606 052 1 314 401 10,4 
z 650 030 3 003 103 8,1 4 063 223 16 911 707 10,2 

50 ooo - 100 000 I 314 640 1 129 515 3,3 2 020 921 6 783 428 4,4 
A 84 893 178 291 7,1 431 509 895 38a 7,1 
z 399 533 1 307 806 3,5 2 452 430 7 678 808 4,6 

100 000 - 200 000 I 192 934 342 151 1,0 1 466 521 2 653 709 1,7 
A 102 582 153 183 6,1 528 114 88a 898 7,0 
z 295 516 495 334 1,3 1 994 635 3 534 607 2, 1 

200 000 - 500 000 I 155 874 331 624 1,0 1 362 692 2 831 903 1,8 
A 69 986 115 925 4,6 400 239 719 086 5,7 
z 225 860 447 549 1,2 1 762 931 3 550 989 2, 1 

500 000 - 1 Mill. I 190 734 361 655 1,0 1 623 781 3 159 013 2, 1 
A 125 694 218 323 8,7 822 787 1 511 886 11,9 
z 316 428 579 978 1,6 2 446 568 4 670 899 2,8 

1 Mill. ~d mehr I 302 275 621 557 1,8 2 391 363 5 058 172 3,3 
A 212 718 406 412 16,2 1 201 983 2 388 320 18,9 
z 514 993 1 02? 969 2,8 3 593 346 7 446 492 4,5 

Insgesamt I 4 565 210 34 679 253 100,0 26 707 097 153 665 570 100,0 
A 1 076 709 2 516 272 100,0 5 612 773 12 651 894 100,0 
z 5 641 919 37 195 525 100,0 32 319 870 166 317 464 100,0 
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4 A.nkUnfte I Ubernachtungen, Aufentha.l tsda.uer der G&ste und Ausnutzung der Bet tenkapazi tat 1n den Betriebearten nach Größenklaeaen •) 

.. ,., 1 Januar - Au,rnst 197b 
Betriebeart Ankünfte Ubernachtun_geö, Ankünfte Ubernachtun,::en 

·-1 Au!ent-
----

Grö&enklaeee Auren t Betten- Betten-

Inag19samt Insgesamt An-1 ) halt.s aus- Insg8eamt Insgesamt Au-1 Ji halte- aus-
teil 

I 

dauer nutzung teil 
1 

dauer nutzung 
(I • Inländer, A '"' Aualä.nder, 1 

Z :s Zueammen) 1 

"' 1 Ta«e % n.n:i.an '" Taire .. 
HOTE~$ 

1 - 9 bET f~ll i ,Oo 22 699 89,3 66 070 146 S33 qo,1 2,2 

" 1 •Od 2 73.3 10, 7 1,9 7 871 16 050 9,9 2,0 
L 10 Sl4 25 43, 100,n 2,s 26,2 73 9 141 162 883 1no, n 2,2 21,3 

10 - 19 bETTEN l 111 70b ~93 730 87,7 2•6 768 315 1 745 6q7 eq.4 2,3 
A 19 012 41 U40 12,! 2,~ 95 2"7 207 762 10 ,6 2,2 
l 130 778 ;::.31+ 77u 100,0 2•6 33,5 863 602 1 953 „59 100,0 2,3 24, 0 

20 - 49 BETTEN 1 ~41 b90 l t>2-4- 288 ö5,4 3•0 3 620 174 9 115 488 87,2 2,5 
A 123 747 <76 90b 14,6 2,2 629 1e1 1 340 192 12,8 2,1 
L 065 437 l ~01 194 100,0 2,9 H,5 4 249 355 10 455 680 100, 0 2,5 JJ,2 

50 - 99 8ETTEN ! ~29 .35„ 1 Z.27 701 80,6 3•1 2 914 566 7 662 317 82,9 2•6 
A 176 991 .319 923 19,4 1 •8 878 689 l 579 118 17,1 1,e 
l o06 j45 l 047 6&4 100 ,0 2•7 56,5 3 793 255 9 241 435 100 ,o 2,4 40, 3 

l 00 Uh1u MEHR bET TEN J. 445 b50 1 ~37 t\U4 1'>7,0 2•8 3 552 6~5 8 501 978 70,6 2,4 

" 356 454 b08 801 3~,c l •7 2 023 355 3 536 168 29,4 1,7 
< <>04 .l04 1 ö46 605 100,G 2,3 54,1 5 575 9'l0 12 038 146 100,0 2,2 4&1-,8 

:,ui1Mc.. 1 1 :>37 ~06 4 006 282 78,3 2•9 10 921 760 27 172 313 80,3 2,5 
A 079 072 1 ,49 „03 21,7 1 •8 3 634 383 6 679 290 19,7 1,8 
L 2 217 178 5 755 66~ 100,0 2,1, 50,3 14 556 143 33 851 603 100,0 2,3 37,6 

,10 TE~S ~ARl'1 S 

l - 9 E-ETTEN l 10 049 86 990 95,3 8•2 60 128 377 179 95,4 6,3 
• 1 ~52 4 327 4, 7 3,5 5 771 18 263 4,6 3,2 

'- 11 ö01 91 317 100 ,o 7,7 61,4 65 899 395 442 100 ,o 6,0 33,8 

10 - 19 >JETTEN 1 59 ~3b 349 842 93,1 5•9 370 783 1 678 171 92,8 4,5 

• 9 07b 25 859 6,9 2•8 46 317 129 313 7,2 2,8 
l 68 bl2 .ns 701 100,0 5,5 55,7 417 100 1 807 484 100,0 4,3 34,0 

20 - 49 BETTEN l 189 u66 b32 878 86,2 3•3 1 316 301 3 648 999 86,3 2,8 
50 727 100 976 13,8 2,0 270 673 580 176 13,7 2,1 

l. C.39 793 733 a5" 100,0 3•1 51,6 1 586 974 4 229 175 100,0 2,7 37,8 

50 - 99 BETTEN l 98 b09 ,38 291 71,7 2•4 759 502 1 692 304 75,2 2,2 
A 52 020 94 098 28,3 1•8 294 163 558 043 24,8 1,9 
l 150 629 .332 389 100 ,o 2,2 50,4 l 053 665 2 250 347 100 ,o 2,1 ~3,4 

100 UN~ MEHR BETTEN l „3 ~59 91 07U 62,5 2• l 332 604 698 021 68,6 2,1 
A 29 i16 54 692 37,5 1•9 164 527 319 159 31,4 1,9 
L 72 ~35 145 762 100 ,o 2,0 49,0 497 131 1 017 180 100 ,o 2,0 43,4 

SU~"1c. 1 401 019 1 399 071 83,3 3•5 2 839 318 8 094 674 83,5 2,9 
A 142 251 279 95~ 16,7 2•0 781 451 1 604 954 16,5 2,1 
z 343 270 1 079 023 100,0 3• 1 52,4 3 620 769 9 699 628 100,0 2,7 38,5 

.:rASTriOEht. 

1 - 9 BETTEN l 66 511 <76 275 92,1 4•2 395 970 1 325 415 92,2 3,3 
A 9 ~39 23 562 7,9 2•5 44 779 112 584 7,8 2,5 
'- 75 ij50 299 837 100, 0 4•0 26•7 .... o 749 1 437 999 100 ,o 3,3 16,3 

lU - 19 bETTEN l 205 371 s19 279 92,0 4•5 1 190 572 4 190 161 91,8 3,5 
A 32 301 80 297 a,o 2•5 145 769 372 277 8,2 2,6 
L .!37 t,72 999 576 100,0 4•2 38,8 1 336 341 4 562 4311 100 ,o 3,4 22,s 

20 - "9 BETTEN l 274 7"1 1 330 218 90,6 4•8 1 580 990 6 147 435 91,3 3,9 
A 53 531 138 443 9,4 2•6 233 241 586 039 8,7 2,5 
l 328 272 1 468 661 100,0 4,5 52,3 1 814 231 6 733 47„ 100,0 3,7 30,5 

50 - 99 ~ETTEN 1 65 b36 263 OOb 87,1 4•0 372 906 1 255 382 87,5 3,4 
A 20 \ll4 39 091 12,9 2,0 92 351 179 769 12,s 1,9 
L 85 b5U .302 G97 100 ,o 3•5 59,6 465 257 1 „35 151 100,0 3,1 36,0 

100 vNJ M~HR BETTEN l 14 078 32 409 85,9 2,2 71 470 162 270 87,1 2,3 
A 3 13b ; 321 1'+, 1 1•7 16 651 23 998 12,9 1,4 
z 17 b14 31 730 100,0 2,1 o0,3 88 121 186 268 100,0 2,1 37,8 

SU1"'1ME l 627 137 2 821 187 9o,e 4,5 3 611 908 13 080 663 91,1 3,6 

• 118 .l21 ,86 11„ 9,2 2•4 532 791 1 274 667 8,9 2,4 
z H5 458 3 107 901 100,0 4,2 43,9 4 144 699 111 355 330 100 ,o 3,5 25,8 

FREM0Et-4h, u, PEl,SION 

l - 9 bETTEN l 21 998 <42 408 96,2 11,0 108 006 991 789 95,4 9,2 
r. 2 b43 9 491 3,A 3•6 13 307 47 357 4,6 3,6 
,: 24 o"l C:51 899 100 ,0 10,2 &7,7 121 313 1 039 146 100, 0 8,6 35,5 

10 - 19 LETTEN l 176 082 2 o„1 490 97,5 11•6 861 887 8 35q 828 96,9 9,7 
A 14 460 53 125 2,5 3,7 72 396 264 488 3,1 3,7 
L 190 542 2 100 615 100,0 11,0 r,9,8 934 283 8 624 316 100,0 9,2 36,4 

20 - 49 bETTEN L 175 726 1 963 35~ 96,6 11,2 955 755 8 886 995 96• 1 9,3 
A 20 09'+ 69 993 3,4 3,4 111 028 357 478 3,9 3,2 
l 196 420 2 033 347 100,0 10, .. 72,2 1 066 783 9 244 473 100,0 8,7 «.1,7 

50 - 99 SETTEN l 32 927 "71 885 95,:3 8,3 215 832 1 484 103 93,3 6,9 
A 5 974 19 t,46 6,7 3•3 36 055 107 146 6,7 3,0 
l 38 901 i91 531 100 ,o 7,5 67,4 251 887 1 591 249 100 ,o 6,3 46,7 

100 u~o M[HR bETTEN 1 5 ~1i JA 164 93d 7•1 5'1 960 254 591 91•7 .. ,6 
l v53 2 814 6,9 2•7 8 841 22 913 lt,3 2,6 

l 6 46::> 40 978 100,0 6,3 59,7 63 801 277 504 100,0 4,3 51,4 

~UMMC. 1 412 145 4 :,63 3Ul 96,7 11 •1 2 196 „40 19 977 306 Q6,2 9,1 
A 44 ;24 155 069 3,3 ~,5 241 627 79g 3112 3,8 3,3 
l. 456 ~b9 4 71B 370 100,0 10,3 70,4 2 438 Oo7 20 776 688 100 ,o e,5 39,4 

FUSSNOTEN SIEHE S. 14, 
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4 AnkUnfte, Ubernachtungen, Aufenthaltadauer der Gäste und Ausnutzung der Bettenkapazität in den Betriebsarten nach Größenklaaaen •) 

Aurist 1 \l ro Janu ..... - AVust 1n.,~ 

Betriebl.!art Ankünfte Hbernacbtun1ren 1 AnkUnfte Ubernachtun•en 

----
Größenklaaae )Aufent Betten- Aufent- Betten-

Insgesamt An- hal ta aue- t!~;,) halte- au•-
Insgesamt 

teil 
1 

JI dauer nutzung 
lnsgeeam.t Insgesamt 

dauer nutsung 

(I • Inlinder, A :a Ausländer, 
Z :s Zuaam.aenJ 

AD •u• )" 1 Ta•e ·,i: ..i.nza1 ·.ra•e .,. 

BEHERB. GEWERBE zus. 

l - 9 BETTEN I 107 96* b28 372 94,0 5•8 630 174 2 eu 216 93,6 4,5 
A 14 642 40 113 6,0 2,1 71 728 194 254 6,4 2,1 

z 122 &06 668 485 100 ,O 'i,5 38,4 701 902 3 035 470 100,0 4,3 22,2 

10 - 19 bETTEN ! 552 b95 3 blO 341 94,7 6•5 3 191 557 15 973 857 94,5 5,0 

A 74 909 ~oo 321 5,3 2•7 359 769 973 840 5,7 2,7 

l &27 604 3 810 b62 100,0 6•1 52,5 3 551 326 16 947 697 100,0 4,8 29,7 

20 - '19 SEHEN l 1 181 223 5 550 738 90,4 4•7 7 '175 220 27 798 917 90,7 3•7 
A ,48 099 586 318 9,6 2,4 1 244 123 2 863 885 9,3 2,3 

L 1 429 922 0 137 056 100,0 4,3 55,5 8 717 343 30 662 802 100 ,O 3,5 35,2 

50 - 99 cETTEN I 026 726 2 100 943 81,6 3•4 4 262 806 12 09'1 106 83,3 2,0 
A 254 999 472 758 18,4 1 •9 1 301 258 2 424 076 16,7 1,9 

L 881 725 2 073 701 100 ,O 2•9 57,o 5 564 064 14 518 182 100,0 2,6 40,8 

100 UNO MEHR BETTEN l 509 199 1 ;;9q "''7 67,6 2•7 • 011 669 9 616 &60 71,1 2, .. 
A 391 819 671 628 32,4 1•7 2 213 374 3 902 23& 28,9 1,8 

z 901 018 2 071 075 100,0 2•3 53,9 6 225 043 13 519 098 100,0 2,2 44,7 

SUMME r 2 977 807 13 289 841 87,1 ••S 19 569 426 68 3211 956 86,8 3,5 
A 985 068 l 971 138 12,Q 2•0 5 190 252 10 358 293 13,2 2,0 

z 3 962 d75 15 ~60 979 100,0 3•9 53,7 2„ 759 678 78 683 249 100 ,o 3,2 35,2 

ERHOi.Ut11,S-FERI Et•rl, 

1 - 9 BETTEN 1 287 .. 244 99,0 14•8 1 864 22 401 98,3 12,0 
A 6 45 1, 0 7•5 71 396 1,7 5,6 
z 293 4 289 100,0 14,t'., 63,8 1 935 22 797 100 ,o 11,0 43,1 

10 - 19 BETTEN l 3 753 34 217 98,0 9•1 17 501 163 005 98,3 9,3 
A 96 694 2,0 7•2 419 2 789 1,7 6,7 

z 3 d„9 34 911 100 ,O <l•l 67,4 17 920 165 79„ 100,0 9,3 40,7 

20 - 49 BETTEN I 31 203 440 983 98,1 14•1 258 541 2 530 243 98,9 9,8 
A 943 8 338 1,9 8•8 4 558 29 190 1,1 6,4 
z 32 146 449 321 100,0 14 ,o 69,0 263 099 2 559 433 100,0 9,7 49,9 

50 - 99 BETTEN r 52 258 733 74(, 98,3 l1uo 463 696 4 153 006 98,5 9,0 
A 1 89'> 12 947 1,7 6•8 8 189 61 808 1,~ 7,5 

z 54 152 746 693 100,0 1:,,,a 7&t-,6 471 885 4 214 814 100 ,o 0,9 53,5 

100 UND MEHR BETTEN 1 51 357 086 8„9 96,9 13•4 403 785 3 731 '137 98,0 9,2 

A 1 581 22 091 3 ,1 14•0 7 102 77 276 2,0 10,9 

l 52 938 708 940 100, 0 13•4 76,8 410 887 3 808 713 100,0 9,3 52,4 

SUMME I 138 858 1 900 039 97,7 13•7 1 145 387 10 600 092 98,q. 9,3 
A 4 520 44 115 2,3 9,a 20 339 171 459 1,6 8,4 

z 143 378 l 944 154 100, 0 1:3•6 73,B 1 165 726 10 771 551 100 ,o 9,2 52,0 

HEii.ST ,U, SANATORIEN 

1 - 9 BETTEN I 44 1 032 94,7 23•5 338 8 066 97,4 23,9 
A 10 58 5,3 5•8 25 217 2,6 e,1 
L 54 1 090 100 ,0 20,2 54,1 363 8 283 100,0 22,8 52,2 

10 - 19 BETTEN I 831 17 140 99,1 20•6 4 976 93 629 98,8 18,8 
A H 160 0,9 11•4 91 1 143 1,2 12,6 

z 845 17 300 100,0 20,s 71,2 5 067 94 772 100,0 18,7 49,5 

20 - 49 BETTEN I 10 210 187 613 98,8 lA,4 57 109 1 198 789 99,1 21,0 

" l53 2 330 1,2 9•2 1 198 11 186 0,9 9,3 

z 10 463 189 943 100,0 1~,2 73,0 58 307 1 209 975 100 ,o 20,8 59,1 

50 - 99 BETTEN l 19 053 468 462 98,9 24,6 136 121 3 248 458 99,2 23,9 
A 380 5 183 1,1 13•6 2 469 26 064 0,8 10,6 
z 19 433 473 645 100 • 0 2.4,4 7bt4 138 590 3 274 522 100,0 23,6 67,1 

l O O UND MEHR BETTEN I 68 960 2 050 948 99,5 2q,7 513 434 15 107 064 99,6 29,4 
A 932 10 393 0,5 11•2 4 770 55 227 0,4 11,6 
z 69 892 2 061 341 100,0 29,5 84•4 518 204 15 162 291 100 ,o 29,3 78•9 

:SUMMI:. I 99 098 2 725 195 99,3 27,5 711 978 19 65& 006 99,5 27,6 
1 589 18 124 0,7 11•4 8 553 93 837 0,5 11,0 

z 100 087 2 743 319 100,0 27•2 81,9 720 531 19 H9 !143 100,0 27,4 7 .. ,9 

FERIENH, FERIEi<•vHN, 

l - 9 BETTEN l 18 377 ;}14 873 95,1 17•1 74 688 1 059 343 93,1 14,2 

A l 394 16 104 4,9 11,6 7 092 78 537 6,q 11,1 

z 19 771 330 977 100,0 16•7 74,3 81 780 1 137 880 100 ,o 13,9 32,5 

10 - 19 BETTEN l 11 b35 178 17<> 95,3 15,3 „s 7B2 609 601 93,o 13,3 
A 646 8 767 4,7 13•6 4 645 46 169 7,0 9,9 
L 12 ~81 186 941 100,0 15•2 76,0 so 427 655 770 100 ,o 13,0 33,q 

20 - 49 BETTEN l 11 583 175 952 96,1 15 •2 54 856 681 034 95,0 12•4 
1 153 7 198 3,9 6•2 4 946 36 158 5,0 7,3 

z 12 736 183 150 100 ,O 14,4 65,1 59 802 717 192 100 ,o 12,0 32,4 

so - 99 BETTEN l 7 981 lOo 317 88,9 1~,3 37 236 410 b20 87,5 11,0 
A 2 935 13 240 ll,1 4•5 14 176 58 668 12,5 4,1 

z 10 916 119 557 100 ,o 11 •0 69,6 51 412 469 288 100,0 9,1 34,7 

100. UND MEHR BETTEN I 36 670 568 030 86,0 15•5 212 665 2 485 510 82,8 11,7 
A 6 222 92 190 14,0 H•8 48 238 516 636 17,2 10,7 
z 42 892 b60 220 100 ,o 15•4 63,1 260 903 3 002 146 100,0 11,5 36,4 

5U>IM!ä l BE> 246 1 3„3 3"6 90,7 15•6 425 227 5 246 108 87,7 12,3 
A 12 350 137 499 9,3 11,1 79 097 736 168 12,3 9,3 
z 98 59b 1 480 845 100,0 15•0 67,6 504 324 5 982 276 100,0 11,9 34,7 

•) OHNE SCHLESWIG-HOLSTEIN, DA NACH BETRIEBSARTEN UND GROESSENKLASSEN NICHT AUFGETEILT, 
1) ANTEIL DER INLAENDER BZW, AUSLAENDER AN ALLEN UEBERNACHTUNGEN DER JEWEILIGEN GROESSENKLASSE, 
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Ank1infte, Ubernachtungen und Aufenthaltsdauer dar Gaste 1n dan Betr1ebaarten nach dem standigen Wohns1tz •) 

August ,lb anuar - Au"'ust 19 7h. 
AnKun.z e llb•rn•c), un Ankun te 11 bernach un ·-

Betriebeart Aufent-
An- Aufent- An----- Insgesamt Insgesamt teil hal ts- Insgesamt Insgesamt teil hal ts-

Stilndiger Wohnai tz dauer dauer 

anz„u ... 1• Tage Anzahl ,o Tage 

AUSLA1li., ZUSAMME,, 67%72 1249403 100 ,O 1,8 3634383 6679290 100,0 1,s 

E>JPOPA ZUSAM~Ei, 477u21 87530b 70,1 1,8 2588122 4735098 70,9 1,e 

EG-~11TbL .LAENDER 352c41 667951 53,5 1,9 1787391 3334396 49,q 1,9 

BELGkl, J 59212 122110 9•8 2,1 255196 494251 7,4 1•9 

LuXEMdU>iG 

FRANKRtICH 56454 92453 7,4 1,0 279294 467379 7,0 1•7 

ITALIEN 21~10 35986 2,9 l, 7 132282 238306 3,6 l •8 

NIEilERL.ANDE 118338 251601 2.0, 1 2,1 589881 1199210 18,0 2,0 

DAENE,~ARK 37736 57189 4•• 1,5 197612 311345 4,7 1,6 

GROSS8RIT .NORDIRLAND 58480 10&975 8•b 1,8 328109 614524 9,2 1,9 

IRLANü 911 1637 0,1 1,8 5017 9381 o, 1 1,9 

EFTA-1~1TGL,LAE1<uER 87311 139127 11'1 1,6 555487 91791:, 13,7 1,7 

ISLAND 251 557 0 ,O 2,2 2157 4530 0,1 2,1 

NOR"MEGE.N 9234 13020 1,0 1,4 53841 85258 1,3 1,6 

OESTEt<REICH 18252 30912 2,5 1,7 123865 214870 3,2 1,7 

PORTUGAL 1999 3260 0 ,3 1,6 10576 20341 0,3 1,9 

SCHwEilf.N 30088 41012 3,3 1,4 188773 270802 4,1 1,4 

SCHWEIL 27487 50360 4,0 1,8 176275 322112 4,8 1,8 

UEllKIGt.S EUROPA 37069 68228 5,5 1,8 245244 482789 7,2 2,0 

FINliLAM) 3525 59&4 0 ,5 1,7 25684 45950 0,7 1,e 

GRIO:CHt.NLAND 3947 7817 o,6 2,0 26458 50270 o,8 1,9 

.JUGUSLAW IEN 5568 10127 o,a 1,8 42063 81350 1,2 1,9 

POLEN 1261 3662 o,3 2,9 11751 30168 0,5 2,6 

SOW.JETU1•ION 917 2286 0,2 2,5 10276 25345 0,4 2,5 

SPANIEN 11272 18857 1,5 1,7 59016 111377 1,7 1,9 

TSCHECH0SL0•AKc.I 1498 2629 0,2 1,8 10194 21668 0 ,3 2,1 

TUERKEl 4245 8427 o,7 2,0 28108 55'138 o,8 2,0 

SONST. [UROP • LAE.NDER 4836 8459 o,7 1,7 31694 61223 0,9 1,9 

AFRIKA 8489 21859 1,7 2,6 51213 121'1"1 1,e 2,11 

SUEüAFf<IKA 3290 7470 o,6 2,3 18900 37627 0,6 2,0 

UEBKIGES AFRIKA 5199 14389 1,2 2,8 32313 83814 1,3 2,6 

ASIE.N 41235 82533 6,6 2,0 203792 408010 6,1 2,0 

ISRAEL 4591 16276 1,3 3,5 20637 556'13 o,e 2,1 

.JAPAN 24b84 38894 3,1 1,6 114818 1960'11 2,9 1,7 

UEBRIGES ASIEN 11960 27363 2,2 2,3 68337 156326 2,3 2,3 

AMERIKA 143357 255024 20,4 1,8 743684 1338883 20,0 1,8 

ARGO:NTlNIElli 1475 3191 0 ,3 2,2 9650 20240 0,3 2,1 

BRASILIEN J555 7354 0•<> 2,1 25808 58468 0,9 2,3 

CHIL.E t,16 1173 0, 1 1,9 3985 8305 0,1 2,1 

KANADA 9012 15311 1,2 1,7 51279 88685 1,3 1,7 

MEXiKO 4437 7129 o,6 1,6 18691 33556 0,5 1,e 

VERE.lN!GTE STAATEN 119032 211152 16,9 1,8 610833 1081408 16,2 1,a 

UEBRIGES AMERI~A 5230 9714 o,8 1,9 23438 48221 0,7 2,1 

AUSTRALIEN 9286 1421ti 1'1 1,5 46158 73726 1,1 1 •6 

NICHT l,AEH,dEZ.AUSL• 284 463 o,o 1,6 1414 2132 0 ,o 1,5 

FUSSNOTE SIEHE S. 1'J. 
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5 Ankunf'te, Obernachtungen und Aufenthaltedauer der Ga.ate i.n den Betriebsarten nach dem atandigen Wohneitz •) 

Au«uat 1976 uanuar - Auirust fa'ß 
AnKuni- e u Ankünf"te ""er 

Betriebaart 
An- Aufent- An- Aufent----- Insgesamt Insgesamt teil halte- Inageeamt Insgesamt teil hal ta-

Standiger Wohnei tz dauer dauer 

Anzitn.1. % Tage A.n'!&hl )• Tage 

HOTELS GARNIS 

AUSLA'lu ZUSAMM~N 14.2251 279952 100,0 2,0 1e14s1 1604954 100.~ 2, 1 

EUROPA ZUSAM~Et, 97,32 18356 7 6:,,6 1,9 5516~9 1102485 6A,7 2,0 

E~-MlTbL,LAENDrn 59191 11108:l 39•7 1,9 317555 613832 38,2 1,9 

bEL~lC:« J 8169 15t>1.: 5,6 1,9 42071 78056 4,9 1,9 

LUX~MSlJRG 

FRANKRdCH 14651 <5550 9'1 1,7 67432 124753 7,A 1,9 

ITALlEt, :',71;5 10690 3,e 1,9 351;43 70472 4,4 2,0 

NIEüERLANDE lb380 3171• 11, .:3 1,9 e79BO 172430 10,7 :,,o 

OAEI\IE1'<IARK 3o82 64UO 2,3 1,6 27746 50928 3,2 1,8 

GROSSBR!T,NORül~LANL 9967 20383 7,3 2,U 553~4 11"0d1 7,1 2,1 

lRLANO 397 734 Q,3 1,8 1499 3112 0,2 2,1 

EFTA-MI TGL ,LAEt.OER 21775 39859 1'1- ,2 1,8 132637 257573 16, 0 1,9 

ISLANO 119 253 0,1 2,1 630 1380 0,1 2,2 

NORllllEGt.1~ 1528 2789 1,0 1,8 8699 17495 1,1 2,0 

OESTERFIEICH 6&76 1213j 4,3 1,8 38936 75671 4,7 1,9 

PORTUGAL 396 857 0•3 2,2 2703 5638 0,4 2,1 

SCH~EOEN 5600 9011 3,2 1,& 366C3 65301 4,1 1,e 

SCHwEk 7456 14816 5,3 2,0 45066 92088 5,7 2,0 

UEBRIGES EUROPA 16266 32625 11,7 2,0 1011;57 231080 14,4 2,3 

FIN1<LM,u 1027 1995 0,1 1,9 6240 14157 0,9 2,3 

GRlt.CH~NLAND 2144 4381 1,0 2,0 12697 28807 1,8 2,3 

JUGOSLAWIEN 2582 49% 1,8 1,9 210•0 47428 3,r 2,2 

POLt.N 751 1990 o,7 2,6 5971 17352 1,1 2,a 

SOWJETUNION ~30 768 o,3 J,3 24f.O 7915 o,s 3,2 

SPANIEN 3724 71i>3 ,1,6 1,9 14627 31845 2,0 2,2 

TSCHECHOSLOWAKU 529 1083 o,4 2,0 4231 10571 o,7 ?,5 

TUERKEl 3508 6680 2•4 1,9 21&80 46055 2,9 2,1 

SON~ T • EUROP • LAE,,DER 1771 3569 1,3 2,0 11911 26950 1,7 2,3 

AFRIKA 3495 8650 3, 1 2,5 16776 55033 3,4 3,3 

SUEclAFk!KA 79B 2167 0•8 2,7 480& 11352 r,7 2, .. 

UEBKIGt.S AFRIKA 2b97 6483 2,3 2,4 11970 43681 2,7 3,6 

ASI~N 11978 30907 11,0 2,6 55134 138914 8,7 2,5 

ISRAEL 2200 7131 2,5 3,2 8470 22820 1,4 2,7 

JAPAN 4b86 8589 3,1 1,8 19779 "1601 2,6 2,1 

UEBKIGES ASIEN 5il92 15187 5,4 3, 0 26885 74493 4,6 2•8 

AMEKIK• 2689b 52413 18•7 1,9 14250& 282224 17,6 2,0 

ARGEN Tl NI EN 441 1286 o,s 2,9 2784 7143 0,4 2,6 

BRA::.IL.lEN 788 2022 o,7 2,6 5618 14027 0,9 2,5 

CrtlL.E .209 447 0,2 2 ,1 11eo 2601; 0,2 2,2 

KANADA 2808 5218 1 • 9 1,9 1231;0 2?.Bß~ 1,4 1,9 

MEXlKO 1011 1678 o,6 1,7 4137 7394 n,5 1,8 

VERE!,,lGTE STAATEN 20058 39208 1~,o 2,0 109698 214176 1~,3 2,0 

UEBRIG~S AMERit<A 1581 2554 o,9 1,b 6749 13997 0,9 2,1 

AUSTRALIEN 257t> 4273 1,S 1, 7 14746 24954 1,6 1,7 

NICHT t'<AEH,BEZ,AUSL, 74 1"2 0,1 1,9 640 1344 0 ,1 2, 1 

FUSSNOTE SIEHE S. 19, 
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5 Ankttntte, Übern&chtungen und Au.tentha}tadauer der Gaste 1n den Betr1eb11arten nach dem standigen Wohnsitz •) 

---• .,,.c, Januar - AUC,ust 10% 

An1tun~ i:.e Anktinfte r 

Bet:riebaart Aufent-

---- An- Aufent- An-

Inageaamt Insgesamt teil hal ta- Inageaamt Insgesamt teil hal ta-

Stan.diger Wohn1i tz dauer 
dauer 

an j',, Tage Anzah ,, Tage 

GASTHOEFE 

AUSL.Ao'l~ ZUSA,-MEN 11~321 28!>714 100 ,o 2,4 532791 127„667 100,0 2•4 

EURUP~ ZUSA"IMEN 10777b 263179 91,8 2,4 480182 1153758 90,5 2,4 

EG-MITGL,L.AENDEtl 87b89 22252& 77,6 2,~ 3722111 919727 72,2 2,5 

BEL.GIEN J 15404 48662 17,0 3,2 58004 163948 12,9 2,8 

L.U~EM6l.lRG 

FRANKRt.lCH %58 21731 7,b 2,3 38823 81774 6,4 2,1 

lTAL.Ii::~ 2336 4227 1,s 1,8 11682 24354 1,9 2,1 

NIEl)E<{LANOE 48l:>97 125555 i+.3,8 2,6 208„99 537367 42,2 2,6 

OAENEMARK 4d17 7917 2,8 1,6 26376 „2976 3,4 1,6 

GROSSaRIT ,NOR0IRL.ANO 6874 14180 4,9 2,1 28402 68205 5,4 2,11 

IRL.ANO 103 2511 U, 1 2,5 1128 1103 0,1 2,6 

EFTA-MI TGL ,L.AENOER 15050 27639 9,6 1,8 77511 1115276 11,11 1,9 

ISL.ANO 52 77 o,o 1,5 193 1137 0,1 !1,9 

NORWEGE,< H311 19811 0,1 1,4 54113 8155 0,6 1,5 

OESTERREICH 11&115 8873 3, 1 1,9 25746 51468 4,0 2,0 

PORTUGAL. 261 737 o,3 2,8 1135 2495 0,2 2,2 

SCHWEDEN 4231 5773 2,0 1,4 20783 29223 2,3 1,4 

SCH•EI, 4427 10195 3,6 2,3 24211 !12800 ... 1 2,2 

UE8KlGES EUROPA 5037 13014 4,5 2,6 30457 88755 7,0 2,9 

FINNL.Ao\u 373 520 0,2 1, 4 2023 3803 0,3 1•9 

GRil:.CHl:.NL.AND 485 1117 0 ,4 2,3 3195 8553 0,7 2,7 

JUGOSL.AWIEN 11131 4639 1,6 3,2 10365 35637 2,e 3,ll 

POL.t::N .)2b 924 0,3 2,8 1384 5165 0 ... 3,7 

50\li~ETvNION 63 250 o, 1 4,0 702 2'1• 0,2 3,11 

SPANIEN 725 1482 o,s 2,0 3471 6521 0,5 1,9 

TSCHECHOSLOwAKEl 347 108& 0,4 3,1 1879 4557 0,4 2,4 

TUEKKEI 566 1898 0,1 3,4 3873 15071 1,2 3,9 

SON!.T ,EUROP,L.At.1<üER 721 1098 0,4 1,5 3565 703ll 0,6 2,0 

AFRIKA 239 1087 o,4 4,5 1467 6464 0,5 11,11 

SUEOAFF<IKA 81 213 0,1 2,6 420 1395 0,1 3,3 

UEBRIGl:.S AFRIKA 158 874 o,3 5,5 1047 !!Or.9 0,4 4,8 

ASIEN 1483 3359 1,2 2,3 54'11 1580!5 1,2 2,, 

ISRAEL. 2911 927 o,:, 3,2 926 3022 0,2 3,3 

JAPAN 781 1209 o,4 1,5 2379 11077 o,:, 1,7 

UEBRIGES ASIEN 408 1223 0 ... 3,0 2143 8706 0,7 4,1 

AMERIKA 8402 183114 6,4 2,2 113735 94851 7,4 2,2 

ARGt.NTlNIEN 70 137 o,o 2,0 279 941 0,1 3,11 

BRASIL.IEN 79 1&1 0,1 2,0 468 1656 0,1 3,5 

CHIL.E 36 59 o,o 1,6 150 224 o,o 1'!5 

KANADA 655 1277 0,4 1,9 3351 6118 0,5 1,8 

MEXIKO 45 100 o,o 2,2 421 927 0,1 2,2 

VERc.INIGTE STAATEN 7052 15926 5,6 2,3 37088 80699 6,3 2,2 

UEBRIGES AMERIKA 465 &84 0,2 1,5 1979 4286 0,3 2,2 

AUSTR<ILIEN 410 73„ o,3 1,8 1890 3712 0,3 2,0 

NICHT NAEH,BEZ,AUSL., 11 11 0 ,o 1,0 69 77 o,o 1,1 

FUSSNOTE SIEHE S. 19. 
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5 Ankünfte, Ubernachtungen und Aufenthal tadauer der Gaete in den Betriebearten nach dem ata.ndigen Wohnei t'Z •) 

AUD"U,e:t 1 Q7h J .... u .. - - . --- . 
a.nKuntt.e " C Anklln te U•or 

Betriebsart Au:fent- Aufent-An- An----- lnsse&amt Insgesamt teil h&l t•- Inageee:mt Insgesamt teil halte-
Sta.ndiger Wohnei tz dauar dauer 

Anzo,u. i, Tage Anzahl ';• Tage 

FR~MDEMi,U ,PEl<S!ON 

AUSLAN[; ZUSAMMt.N 44d24 1~5069 100,0 :3,5 241627 799382 100,0 3,3 

EUROP~ ZUSAM~Et, 31736 1D778 73,4 3,6 174043 600263 75,1 3,4 

EG-1w1I TGL.. .LAE~DEt< 1%37 78854 :,o,9 4,0 99216 379951 47,5 3,8 

BELbIEi'< j 3J64 13766 a,9 4,5 12682 53402 6,7 4,2 

LUXc.~illJRG 

FRA,,Kt{UCH 2875 10728 o,9 3,7 12680 43090 5,4 3,4 

ITAi..lE1' 1785 4811 3'1 2,7 9569 25648 3,2 2,1 

NIEuERLANDE 8U97 37377 24•1 4,6 43037 195821 24,5 4,6 

DAENEJv1ARK 1o13 5002 3,2 2,8 10771 27939 3,5 2,6 

GR0$SBRIT,NORD1i<LANw 2155 7070 4•6 3,3 10223 33228 4,2 3,~ 

IRLANU 48 100 0,1 2,1 254 823 0,1 3,2 

EFTA-MITGL,LAEt,JER 6ö22 20440 13,2 3,0 42713 122937 15,4 2,9 

ISLANu 22 95 0,1 4,3 218 628 0 ,1 2,9 

NORWEGE1-i 369 883 o,6 2,4 2278 5183 0,6 2,3 

OESTERREICH 2t>17 6751 4•4 2,6 17738 430<!9 5,4 2,<i 

PORTUGAi.. 110 485 o,3 4,4 626 2694 0,3 4,3 

SCH-EDEN 1"04 3'155 2,2 2,5 7874 20348 2,5 2,6 

SCHWEI.i. 2300 8771 5,7 3,8 13979 51035 6,4 3,7 

UEi,RIGc.S EUROPA 5077 14484 9,3 2,9 3211'1 97375 12,2 ~.o 

- FINl<LANO 180 397 o,3 2,2 1'177 3797 0,5 2,6 

GRIECH~NLAND 095 d33 1,4 3,1 '1364 1'1796 1,9 3,4 

JUGvSLAwlEN 1006 346'1 2,2 3,4 8312 25667 3,2 3,1 

POLEN 148 607 a •• 4,1 1298 5780 0,7 4,5 

SOii.JE TUN ION 45 321 0,2 7,1 4e1 3495 0,4 7,3 

SPANIEN 761 2203 1•• 2,9 2581 8131 1,0 3,2 

TSCHEChOSLOWAKU 141 338 e;,2 2,4 1058 2869 0,4 2,1 

TUERKEl 1026 3378 2,2 2,2 9'169 23788 3,0 2,5 

SONST ,E.UROP,LA~1<DER 575 1643 1,1 2,9 3074 9052 1,1 2,9 

AFRIKA 048 2784 1•8 4,3 3545 14028 1,e 4,0 

SUEuAFR!KA 181 039 o,<i 3,5 11"6 33<i<i 0,4 2,9 

UE:BRJ..;E.s AFRIKA ~67 2145 1,4 '1,6 2399 10684 1,3 4,~ 

ASIEN 3541 13UH a,<i 3,7 14679 52231 6,5 3,6 

ISRAEL 827 3933 2•5 '1,8 2800 11228 1,4 4,0 

JAPAi'4 d6b 2'104 1,6 2,8 3650 10163 1,3 2,a 

UEl>Rloi:.S ASlE.N lbl\6 6b77 4,:) :l,6 8229 30840 3,9 3,7 

AMERIKA bl17 23714 1~,3 2,9 44639 121375 15,? 2,1 

ARG~NTl,UEN 140 437 u,3 J,1 720 2242 0,3 3,1 

BKA!;,ILIEN 151 682 o,<i <i,5 1360 5019 0,6 3,7 

CHli..E 75 804 o,5 10,7 404 3019 0,4 7,5 

KANAOA 762 2090 1,3 2,7 466'1 12195 1,5 2,6 

MEXIKU 104 247 O•i 2,4 460 1366 0,2 3,0 

VEREI,H~TE STAATEN 6oU 18467 11•9 2,8 35008 91'109 11,4 2,6 

UE~RIGES AMERIKA 363 987 0•6 2,1 2023 6125 o,e 3 ,o 

AUSTRALIEN 742 1727 1 '1 2,3 4167 10827 1,4 2•6 

NICHT NAEH,BEZ,~USL, 40 5l o,o 1,J 554 658 0,1 1,2 

FUSSNOTE SIEHE S, 19. 
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5 Ankunft•, Ubernachtwigen und Aufenthaltsdauer der Gaste 1n den Betr1ebsarten nach dem standigen Wohna1tz •) 

Au,:,:ust 197b JAYIUA1" - A .. -·•-"-
,o,, 

""1llilfünt e Ankunfte Uber 

Betriebeart 
An- Aufent- An- Aufent-

---- Insgesamt Insgesamt hal ts- Inagesamt Insgesamt teil hal ts-
teil 

Standiger Wohnai tz dauar dauer 

An:t11n.L % Tage Anzahl ';• Tage 

BEHt.Rd,GE•ERBE <:US, 

AUS~Al~u ZUSAMME..,_, 98::,ubd lg71138 100 ,o 2,D 5190252 10356293 100 ,0 2,0 

EURCiPA ZUSAM•,E" 71.l765 l435d.JO 7c:.,8 2,0 37939% 7591&04 73,3 2,0 

E~-1,!TGL ,LA~NDEt< 519.558 ;O~OU4 54•8 2,1 2576376 5247906 50,7 2,0 

B~LbI~h J 85049 20015() 1U ,2 2,3 367953 789657 7,6 2,1 

LUX~MdURG 

FRA,-KRUCH 83::,3& 150462 7,6 l,8 398229 716996 6,9 1,8 

ITALl~I'. 31.576 557H 2,8 l,8 188976 358780 3,5 1,9 

1\llC.1,.1E.r<LAi,..OE 191'>12 4%247 22,6 2,3 929397 2104828 20,3 2,3 

OAENE,~AKK 4Bc48 76508 3,9 1,6 262505 433188 4,2 1,1 

GRO!.StlkIT ,NORDIRLAND 7H7b 14ij60& 7,5 1,9 422118 830038 5,0 2,0 

IRLAl'<v 1459 2725 0, 1 1,9 7198 14419 0,1 2,0 

i:F'TA-'~l T$L .L.AE,~UER t30~5B 227065 11,5 1, 7 808348 1443699 13,9 1,8 

ISL.A,-.U •44 982 0, 0 2,2 3198 7675 0,1 2,4 

NORWE~t.1-J 12:;65 1867b o,9 1,5 70261 116089 1,1 1,7 

CESTE.Rki ICH 32190 58669 3, 0 1,!> 206285 385058 3,7 1,9 

PORTUGAL 2766 5345 0, 3 1,9 150•0 31168 0,3 2,1 

SCh•El.l~•l 41323 59251 3• 0 1,4 254033 385674 3,7 t,5 

SCHwE.IL 41&70 84142 4,3 2,0 259531 518035 5,0 2,0 

Ut:oR!Gt.S EUROPA 63449 128351 6•5 2,0 409272 899999 8,7 2,2 

FINNLAt,J 5105 8876 0•5 1,7 35424 67707 0,7 1,9 

GRIECrl~NLANU 7'71 15448 o,a 2, 1 46714 102426 1,0 2,2 

JUGOSLAw lEN 10!>87 2322b 1,2 2,2 82380 190082 1,8 2,3 

PULil< 248b 7183 0,4 2,9 20404 58465 0,6 2,9 

S0io,JETUNION 1255 3b25 u,2 2,9 13919 39169 0,4 2,8 

SPANlC:.~ 16482 29705 1,5 1,a 79695 15787„ 1,5 2,0 

TSCHECHOSLOINAK~; 2515 5136 o, 3 2,0 173&2 39665 0,4 2,3 

TuERKEl 9!>45 20383 1,0 2,1 63130 140352 1,11 2,2 

SON5.T ,EUROP ,LAr.N;:JER 7903 14769 o,7 1,9 50244 1011259 1,0 2,1 

AFklKA 12871 34380 1, 7 2,7 73001 196966 1,9 2,7 

5.UEUAFRIKA 4350 10489 o,s 2,4 25272 53718 o,s 2,1 

UE6RI~~s AFRIKA 8521 23891 i,2 2,8 47729 143248 1•4 3,0 

AS!c.N 58237 129BD 6,6 2,2 279053 614960 5,9 2,2 

ISRAEL 7912 28207 1,4 3,6 32833 92713 0,9 2,8 

JAPAis 31019 51096 ,,6 l,& 140626 251882 2,4 1,8 

UEBRIGES ASIEN 19300 504SD 2,6 2,6 105594 270365 2,6 2,6 

A~E.k!KA 186772 349495 17,7 1,9 97456'1 1837333 17,7 t,9 

A«GE.t<Tl1HEN 2120 5051 0 ,3 2,4 l31J33 30566 0,3 2,3 

8RA~ILl~N 4~73 10219 o,s 2,2 33254 79170 0,8 2,, 

CrlILE 936 2483 o,1 2,7 5719 1U52 0,1 2,5 

KANADA 13~37 2389& 1,2 1,8 71634 129881 1,3 1,8 

MEX!Kcl 5597 91!>4 0 ,s 1,6 23709 43243 0,4 1,e 

VEREI,HGTE 5.TAATEN 152<>6~ 2ci~753 lit,,'4- 1,9 792627 1467692 14,2 1,9 

Uf:6R!Gi::S AMERIKA 7639 13939 0 ,7 1,8 34188 72629 0,7 2,1 

A\J5 rRALlE;; 130H 20952 l • 1 1,6 66961 113219 1,1 1•7 

; 

NICHT 1,AEH,6EZ,AUSL, 409 608 0 ,O 1,1, 2677 IJ211 0 ,O 1,6 

•) OHNE SCHLESWIG-HOLSTEIN, OA OIE ANKUENFTE U. UEBERNACHTUNGEN IN OEN BETRIEBSARTEII NACH DEM STAENDIGEN WOHNSITZ NICHT AUFGE­

TEILT SIND. 
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5 Ankünfte, Ubernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gaste in den Betriebsarten na.ch dem ständigen Wohnei tz •) 

Au2:uat 1,uo 
Anktinfte Uberns.chtunren 

Betriebsart Verand. Verand„ 

---- ins-
gegen- ins-

gegen- An-
Standiger Wohna1. tz gesamt über 1 gesamt uber 1~ teil ~ugust !August 

1975 1975 
Anzahl s Anzahl " 

I1~St.:1ES~.>1T 

AU:,l.A,,L; ZUSA~·M~,, l07b709 3,6 251~27.: 7,2 100,0 

EUR\lPA ZUSAM~.Eti 799s9U 2,7 1940901 6,4 77,1 

Eo-MITr,L ,LAENU~R 584d9 1•7 149,911 6,4 ~9,6 

BEL~l~t. J 97409 7,0 273644 9,6 1U ,9 

LvA~MdURG 

F'1A1,KRUCH 90bb5 0,8 2D09b4 2.,1' b•O 

ITALIEt. 32:>28 20,5- 64417 13,4- c•6 

NIWERLANOE Ulb6b 5,b 6d9b97 10, 0 2..7,4 

UAEl'IIE1'\AR.K 59781 0,8 1G3obl 4,u •Hl 

GROSStik IT ,NORDl,sLANc AOo19 1, q„ 164010 1,9 ht5 

IRL~Nu 1551 47,6 351d lö,5 0,1 

EFTA-'11 TGL ,LAEl,OER 149071 5,5 292bo~ 7,11 11,0 

ISLANu 486 45•3- 1205 12,s- U•l 

NORwEGE.,, 15567 19,o 2.17% 12, 1 0 ,9 

O~STERREICH 34~87 7,4 72030 9, U ~.9 

PORTUGAL 2ö52 19,4 5820 26,3 D ,2 

SCHwE~EN 5126!:> o,~- 86111 1,0 3,4 

SCH~EI.:. 4%14 6,9 103610 11,0 4• l 

UE6kIGlS EUROPA 60200 5,b 14833d .l,5 5d 

FINNLAf><J 5/lb 4,2 10tJ5!j b9 u • 4 

GRIE.CnrnLANU ,~oo 4,.:!> 1od94 2,.3 0,1 

.JUGOSL.~•IEN 10~8· 13• 1 25474 e d 1,0 

P\lLE.I'< 2b28 18,5 87% 2,5 0 ,3 

SOwJETU,ilON 1309 11,0- 43H 5,0 0 ,2 

SPANIEe. lb<J50 3,3 33279 10 .~ 1,.1 

TSCHEChOSLOWAKE! 11!.cBt> 3,4 7537 .3,8- 0'3 

TUEHKEI 10136 6,~ 24539 8,4 1,0 

SONST .~UROP,LAE.1JDER 8285 3, 1 l6b95 14, 1- 0,7 

AFRIKA 13213 3,9 3916.l 1,0 1 •b 

S\JE.uAF~lKA 4459 8,3- 11852 'h2 0.:, 

UE8Rl~~s AFRIKA 8754 11,5 273ll 6,1 1,1 

ASl~N 59439 1,9 142109 7,4 :,,& 

ISRAEL a.::::ss 5,o 31006 12,9 1,3 

JAPA~ 3b69 5,u 56U87 o,R 2,2 

UEllRI"ES ASIEN 1%15 14-, 1- o42lb 5,1 2,2 

A1.fEklKA 190772 8,6 371234 13,9 11+ ,Cj 

ARGt.NT l,'IIEN .-:::C:08 C.4,3- &12U 3,1- 0,2 

BRASILIEe. %49 :>,2- 11087 1, 1 U•4 

CHILE 957 6,2 <..873 49,5 0,1 

KANADA 13010 13, 0 26~54 9,D 1, i) 

M~)(!KO 5o4!> 20 ,o- 9900 23,4- 0 •• 

\/EREl'<l~TE STAATEN 1so,4B 11,~ 299923 17,8 ll. ,') 

UEBR!G~5 AMERll<A 7750 0 ,2- 15077 0,7- u,& 

AUST~ALIEN U21b 41, 2 21964 32,7 o,9 

NICHT t,AEH,bEZ,AUSL, ~79 58•5- 901 65,7- o,o 

•) ALLE BUNDESLAENDER (EINSCHL.SCHLESWIG-HOLSTEIN). 
l) SIEHE Erhebungsmethode S. 5. 
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Januar - AuO'u8 t 1u·1J-. 
Ankünfte ttbernachtun en 

Aufent- Verand. Veränd. 

hal ts- ine-
gegen-

ins-
gegen- An-

dauer gesamt über gesamt 
über 

teil Jan.-Aue Lran.-Aug 
1975 1) 1975 1) 

Ta1re Anzahl .: Anzahl ' 
2,3 5612773 6,o 12651894 8, 1 1on,o 

2,4 41'11819 ~.6 9720464 ~,3 76,s 

2,6 2670889 6•2 700~191 9,9 55,4 

2,d 398840 9,7 973988 11,0 7,7 

2.~ 420118 7,9 847965 5,4 6,7 

2, G 193266 5,7- 386715 6,5- 3 ,1 

3,1 1082556 7,4 3277623 14, 3 ?5,0 

1,7 334169 7,1 617066 11,7 4,9 

2,0 434508 4,0 888810 5,3 7,0 

2,.1 7432 7,5- 16024 3,9- 0'1 

2,0 898365 s,2 1720870 ~.1 13 ,6 

2,0 33~9 9,6„ 8612 16•2 0,1 

1,.5 84756 7,9 141757 3•6 1,1 

2d 214494 6,7 430139 9•1 3,4 

2,0 15434 19,3 33272 lQ•O 0,3 

1,7 307607 1 •8 498272 1,0 3,9 

2,.l 272735 5,1 608818 7,6 4,8 

2,2 422565 2,9 991403 1,7 7,A 

1 •9 38940 0,3 78052 2,3 0,6 

2,J 48207 11,1 114453 10,2 0,9 

2,3 B4231 4,o- 204065 4,2- 1,6 

3,.l 21233 18,5 64027 11,5 0,5 

3,3 14193 4,o- 4H22 3,2 0,3 

2,0 81344 ,,8 167530 1,2 1,3 

2,0 17913 o,s- 1<602.6 4•1- 0,4 

2,4 64646 8,8 162876 10,1 1,3 

2,0 51858 0,5 112952 7,9- 0,9 

3,0 74532 3, 1 218'133 8,4 1,7 

2,7 25741 14•4- 58970 12,7- 0,5 

3, 1 487<?1 15,5 159463 19,1 1,3 

2,4 2e31e1 4,0 661923 3,3 5,2 

3,9 33682 5,6 99955 e,1 o ,e 

1,8 142294 8,1 264254 7,0 2,1 

2,8 107805 1•3- 297714 1,3. 2,4 

1, 9 991142 10,s 1927661 13,0 15,2 

2,d 13724 48,6- 33590 39,2- 0,3 

2,4 33788 10,9- 860llR 5,6- 0,7 

3,0 58411 13,2- 15862 2,5 0, 1 

1,9 73104 1e,2 137437 15,S 1,1 

l ,d 23912 14,3- 46072 13•1- 0,4 

1,9 806038 16•1 1529708 19,1 12, 1 

1,9 34732 12•'+- 78944 9,9- 0,6 

1,7 67815 33,3 117290 4•5 o,9 

1,b 36?4 77,D- 6123 79,9- 0 ,o 

Aufent-
halte-
dauer 

Ta.r:e 

2,3 

2,3 

2•4 

2•4 

2,0 

2,0 

3,0 

1,0 

2,0 

2,2 

1•9 

2•6 

1 •7 

2,0 

2,2 

1•6 

2,2 

2,3 

2,0 

2,4 

2,4 

3•0 

2•9 

2,1 

2,e, 

2,s 

2,2 

2,q 

2•3 

3,3 

2,3 

3,0 

1,g 

2,8 

1,9 

2,4 

2,5 

2,7 

1,9 

1,9 

1,9 

2•~ 

1,7 

1,7 



' .bkUnfh 1 Dboraacht11111u 1 Autoathalt•d&uor dor Obto und Au&1111hUllf dor Bottnkapuitllt 
nach a„eia.d.•P"lPP•• ud. a11.aaewlhlte11 lerioht•a••ia.d.ea. 

1m Al.l-.. -t „0 '16•) 

•••nuto " Aiil- Bottn-
Geaeia.d.e1ruppe Ia-

1 
Aua-

1 
Illo- Ia- 1 l.11.a-

1 
In- ••t-

hlllta- aua-

G•••ia.d.e linder lbder ··-t linder llador ..... , ·---- Ritt-.. .... .. 
6kv55STAEwTE 

Au~SDURG, $TADT A 075 7 258 15 333 15 110 9 126 24 236 1,6 34,7 

jtRLIN (WL~TI, STAvT 01 O•O 22 6•3 83 "83 159 5c,l 67 508 227 069 2,7 49,4 

JlELEF~LD, STAUT ö 421 948 9 369 18 138 2 196 20 334 2,2 34,q 

auN!-J, STAC..T 1< 3•5 q 198 21 543 23 330 16 251 39 581 1,8 31,2 

~~~,<E~, STADT 21 H4 lO 635 32 379 40 808 16 988 57 796 1,e 58,7 

UUt<TMUilC • STADT 9 e22 l 862 11 684 1A 220 3 428 21 648 1,9 37,0 

.:;u!;.SSELDOKF, S1A~T 26 340 15 464 41 804 45 892 29 249 75 141 1,8 29,7 

ESSEN, ST~uT 8 506 1 13C 9 686 18 525 2 820 21 345 2,2 27,3 

Fr.Af„KFUkT AM MAli'h STA.JT 49 346 t,3 586 112 932 95 369 113 540 208 qo9 1 •8 48,1 

FkEIBUr<b !.~ BREIS~AU, ~TAwT 15 305 A 50P 23 813 35 738 12 773 48 511 2,0 58,s 

HMBURG, F~EIE UNO HA1l~ESTADT 100 946 H 737 148 683 192 822 86 613 279 435 1,9 55,4 

HA,<NOV~R • LANOt.SHA<.IPTSTADT 2;, 293 A 3b9 33 682 38 913 12 491 51 •04 1,s 39,9 

H~IDELti~R~, STADT 12 084 24 816 36 900 20 389 35 235 55 62• 1,5 53,6 

~ARLSRUHE, STAOT 12 11• 5 881 17 995 25 374 11 264 36 638 2,0 42,3 

KASSEL• STADT, MLT WIL«EL,•SHOEcHE 12 899 6 556 19 455 25 432 8 280 33 712 1,7 39,3 

~liL, STAuT, OHNE SCHILKSi.~ 12 617 4 198 16 815 23 097 6 389 29 486 1,e 54,1 

KotiLENZ, STADT 13 433 12 012 25 445 19 147 16 645 35 792 1•4 42,2 

KiJELN, STADT 35 301 31 598 66 899 69 858 47 716 117 574 1,8 41,3 

MAINZ, 5TAuT 7 874 10 951 18 825 20 05S 17 144 37 199 2,0 48,1 

MANNHEIM• ~TADT 8 927 • 706 13 633 15 836 6 624 22 460 1•6 31,9 

,1i,1ENCHEN• STADT 10• 988 110 HO 215 728 199 316 204 575 403 891 1•9 5J,1 

„HJ.:~sn.k (#IIESTF.J, STAUT 10 397 1 383 11 780 17 596 2 353 19 949 1•7 37,7 

li.lER1sBERG, STAuT 23 595 12 356 35 951 43 683 17 444 61 127 1,7 37,7 

SAARBRUEC,EN, ~TADT 8 51:,8 3 423 11 991 14 862 4 847 19 709 1,6 24,9 

ST<.ITTGART, STA<.IT 21 947 11 595 33 542 52 Of>5 20 635 72 700 2,2 35,6 

TklER, STADT 15 330 8 360 23 690 24 739 11 506 36 245 1,5 50,4 

•IESBAJEN, LANuESHAUPTSTAUT 11 025 7 818 18 843 47 037 15 794 62 831 3,3 49,7 

WuER~BU~G, STAlJT 1E, 896 8 983 25 e19 25 336 10 659 35 995 1•4 57,1 

rl~ILBAE.DEk 

"l NE.~AL-UI ,u MOOR~AEDER 

AACHEN, STADT 8 744 4 183 12 927 29 684 6 100 35 784 2,8 52,1 

d~J ABElACH, MAkK T 1 122 5 1 127 25 776 5 25 781 22,9 66,5 

ciAD Al6LIN~, STADT 2 785 160 2 945 48 372 571 118 943 16,6 78,7 

~AD BELLINGEN 1 652 31 1 683 28 111 460 28 571 17,0 50,9 

dAll BE:RTRICH 2 169 130 2 299 43 300 306 43 606 19,0 6 .. ,3 

öÄÜ ~RAMSTE:DT, STAUT 3 656 449 4 305 33 433 579 34 012 7,CJ 65,5 

daU BRUECI\J::NAU, STADT 3 325 312 3 637 41 886 502 42 388 11,7 61,8 

dAD OUERRrtUM 3 450 114 3 564 75 279 485 73 7(,4 20,7 79,3 

aaL ElLSEi; l 449 11 l 460 32 649 274 32 923 22,6 68,4 

dAu ~MS, STADT 1 926 72 1 998 33 465 477 33 942 17,0 ss,e 

oAu FEILNtJACH 3 470 35 3 505 59 440 210 59 650 17,0 80,2 

dAu FUESSl,\IG 9 960 2 9 9&2 186 355 32 186 387 18,7 85,~ 

1>AU GANOERSHE!,s, STADT 1 99• 116 2 110 25 516 127 25 643 12,2 48,3 

dAO HERR Et.ALB 7 795 281 8 076 107 063 1 378 108 441 13,4 76,5 

dAU KlSSH,,;rn, STAuT 12 196 702 12 898 185 332 6 128 191 460 14,8 73,o 

FUSSNOTE SIEHE S. 25. 
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i~ Au•ust 1976 

CleHillte1nppe 
.... - l•U•-Ia-

1 
...... _ 

1 
Iaa- Ia- l ....... 

1 
x .... -·- . ...... 

lla4er lla4er ··-' lla4er llader ··-' llalta- ....... Cleaeiade ·---
• 

BAD KOHi..GRuB 3 804 49 3 853 55 947 367 56 314 111•6 e2,e 
BAU KRE.UZ;,ACH, STAUT 4 032 1 104 5 13& 48 022 1 974 49 996 9,7 68,! 

oAD KROZINGEN 4 319 371 4 690 75 751 9011 76 655 16•3 68,n 

tlAI) 1..IEBEi',lEI..I.., STADT 3 099 41+4 4 4113 59 459 2 144 61 603 13•9 76,~ 

t!AD MERGEl',THEIM, STADT 7 599 4Je 8 087 112 576 2 468 115 044 111,2 64,0 

BAU MUENSTER AM ST~IN-t:BEi<NdUkG 3 111 89 3 200 47 089 269 117 358 14,8 70, 0 

BAü NENNDORF 2 227 50 2 277 ~o 421 229 50 650 22,2 !59,2 

BAD NEUENAHR-AHRwE.ILER, STADT 9 049 1 153 1~ 202 !11 351 4 382 85 733 8,4 58,P 

tl/>.O NEUSTADT A, D, SAA~E, ~TAGT 2 218 30 2 248 38 600 211 -38 811 17,3 '17,4 

dALl PETERSTAl..-~RIESBACH 4 062 198 4 260 56 119 1 49!1 57 617 13,5 78,4 

:3AD PYR~,ONT, STALlT 5 872 255 6 127 84 970 1 728 86 &98 14,2 60,~ 

BAD RAPPENAU 3 394 1!>9 3 553 62 854 159 63 013 17,7 66,~ 

6AD RE l CHENHAI..I.., STADT 9 926 709 10 b35 152 610 6 432 159 042 15,0 86,!5 

BAü ROTHENFEI..OE 3 895 45 3 940 59 172 243 59 415 1s,1 75,4 

BAD STEBEN, MARKT 3 800 30 :, 830 57 118 206 57 324 1!5,0 78,7 

c!AD TOE.I..Z, STAIJT 5 712 371 6 083 82 446 1 257 83 703 13,8 72,1 

dAO wAI..OSEE, STADT 2 196 98 2 294 28 711 217 28 928 12,6 6'1,4 

BAD WIESSi::t: 10 002 278 10 280 155 453 :, 879 159 332 1s,5 85,5 

BADEN BADc.N, STADT 10 959 9 007 19 966 71 754 21 69'1 93 41'8 4,7 &4,~ 

BADEN•EILER 6 350 '>99 6 849 104 1178 6 026 110 50'1 16,1 72,4 

DRIBURG, t:IAD, STADT 4 362 19 4 381 92 801 129 92 930 21,2 70,7 

FliESSEN, STADT, MIT BAU FAlii..Ei<dACH 4 317 1 &15 5 932 45 784 3 119 48 903 8,2 67,~ 

HERSFELD• c!AD, STAUT 4 780 681 5 461 22 616 1 048 23 664 4,3 46•' 

HlNDEI..ANG, MARKT, MIT dAD OBERDORF 10 q52 113 11 065 172 3U 1 110 173 451 15,7 87,5 

HOMoURG V, D. H, ' BAD, STADT 3 778 718 4 '196 47 852 2 216 50 068 11,1 62,1 

HONNEF, BAD, STADT 1 e96 693 2 589 24 879 1 608 26 487 10,2 51,2 

HORN-BAD M.:INBERG, STAJT 6 4&5 175 6 640 120 786 801 121 587 18,3 72,4 

.<OENIG, BALl 2 b21 33 2 654 40 635 118 4~ 753 15•11 73,6 

i.IPPSPR!NbE, BAD, STAUT 2 825 lO 2 835 &1 810 91 61 901 21,A 65,n 

~lPPSTADT, STAUT 2 549 18! 2 732 35 934 297 36 231 13,3 62,e 

fiAUHElM, EIAD, $TADT 7 230 99<) 8 229 127 9511 II 598 132 552 16•1 66,~ 

NlUDA, STAUT, MIT BAD SAI..ZHAUSEr, l 53A 14 1 552 28 699 104 28 803 18•6 56,2 

OE. YNHAUSEIH 8Au, STADT c 9'+3 179 7 122 133 9b0 &56 134 616 18,9 74,2 

JkB, BAD• STADT 8 259 7& 8 335 173 &82 907 174 SM 20,9 78,9 

SAI..ZSCHl..lRF, BAu 1 8&8 5 1 873 142. 097 69 142 166 22,5 65,~ 

S1<1..ZUFLEN, BAD, STADT 9 270 263 g 533 170 862 799 171 661 18,0 65,2 

SASSENllORF, BAD 1 576 31 1 607 40 654 436 41 090 25,6 70,P 

SCH•AI..BACH, BAü, STADT 2 2<+0 06 2 29b '17 237 213 47 450 20,1 72,A 

SOJEN AM TAUNUS, BAD, STA;_,T 1 544 149 1 &93 26 092 609 26 701 15,8 60,7 

SOJEN-SA~MUENSTER, BAU, STADT 3 217 3 3 220 b:'I 798 9 63 807 19,8 77,1 

SvOOEN-AI..LENDORF, tiAD, ST~uT 6 742 25 6 767 81 187 25 81 212 12,0 76,A 

Wll..OBAIJ IM SCHwAR.i.WAI..D, STADT 8 074 8 074 12A 586 128 5!16 15,9 67,4 

1111..DUNGEN, BAD, STADT 7 776 113 7 889 157 8'15 752 158 597 20,1 62,9 

rll::11..KI..IMAT~SCHt. KURORTE 

AI..TENAU, BERGSTADT B 039 285 8 324 86 845 3 846 90 &91 10,g 57,0 

dAU HARZBURG, STADT 9 n1 1 679 11 416 72 067 4 771 76 8511 6,7 58,7 

FUSSNOTE SIEHE S. 25, 
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6 .ukUJitto, Ub1nacbt1U11111, Auto11tllalhda11or 4or Giato 11114 411u11ta1U11 4H' lotteal&apuitllt 
uob G•o1114•1l"'PPIII ""4 a11a1nllllt111 l11'iabt•1•11114111 

•) 
1'1 Ausust 1976 

h ..... 
lotta-Gd1i11b1npp1 

Ia- 1 Alla-
1 

1111- 111- 1 ..... 
1 

111„ 111t-
llalt„ ...... 

Qdoia4a lilll4H' llllld.or ··-t lilll41l' lilll41l' ··-t ·---- 1111t1111111 .. 
BAD SACHSA, STADT 5 116 31 5 147 83 192 182 B3 374 16•2 83,2 

BERCHTESGAuEN, MARKT 15 435 713 u, 148 160 367 2 861 163 228 10,1 78,6 

l:l.1.SCHOFSW!ESEN 9 894 146 10 040 104 135 713 1011 8118 10,11 86,7 

BkAUNLAGE, STA~T, MIT HOHEGEISS 14 320 592 H 912 127 015 2 736 129 751 8•7 '+9•9 

CLAUSTHAL•ZELLERFELO, tlERGSTADT 3 775 214 3 989 39 263 749 40 012 10,0 65,5 

FhEUDENSTADT, STADT 15 085 3 635 18 720 146 975 111 1140 161 415 11•6 75,6 

GARMISCH•PARTENKIRCHE;,, MARKT 20 706 6 843 27 549 149 915 18 065 167 980 6•1 59,6 

HINTERl:ARTEN b b29 b99 7 328 79 596 3 312 82 908 11,J 87,:5 

HOECHENSCliwANO 2 451 185 2 636 44 533 1 615 46 148 11,s 78,9 

ISJiY, STAI-T 3 331 142 3 1173 45 690 195 115 885 13•2 73•11 

KOENIGSSEE 6 580 286 6 866 58 323 907 59 230 8•6 71•6 

t<OENIGSTEIN z. TS,, STADT 3 447 242 3 689 25 698 1n 26 lf62 7•2 51f,5 

LENZKIRCH 7 756 929 8 685 92 5&6 7 696 100 262 11•5 82•6 

OoERSTAUFEN• MARKT 7 656 150 7 806 106 078 1 283 107 361 13•11 51f,9 

OdERSTOORF, MARKT 211 375 731 25 106 325 312 7 095 332 1107 13•2 73,9 

~AMSAU B, BERCHTESGADEN 6 2e9 389 8 678 103 71111 3 561 107 305 12,11 106•1 

ROTTACH-EGERN 8 037 737 8 7711 86 595 11 1158 91 053 10, .. 84,9 

S.\NKT ANDREASBERG, BERGSTADT 5 085 7&1 5 8116 114 23!5 3 910 118 11f5 8•2 55,11 

SANKT BLASIEN, STADT 5 195 739 5 9311 82 485 l 7111 81f 199 1•,2 911,5 

SCHLUCHSEE 7 6110 454 8 091f 89 1132 3 114 92 5116 11•• 91•3 

SCHOEMBERG 1 481 1 1181 38 188 38 188 25•8 68,6 

:.CHOENAU 7 675 511 7 729 96 253 1159 96 712 12•5 65,1 

SCHOENWALv IM SCHWARZWALD 4 487 209 II 696 53 282 1 182 511 11611 11•6 86,9 

TEGERNSEE, STADT 5 122 1/11 5 533 52 903 1 733 5• 636 9•9 91,11 

TODTMOOS 3 529 253 3 782 50 740 2 691 53 431 14•1 78,2 

wILLINGEN•UPLANO 11; 315 343 111 658 153 618 2 680 156 298 10•7 70,2 

WINTERBERG, STADT 11 76& 2 239 111 005 132 568 15 321 1117 889 10,6 66,0 

Ki'IEIPPKURORTE 

BAD LAUTERSERG IM HARZ, STADT 5 122 200 5 322 73 226 1 8.)8 75 0611 11f•1 63,0 

tlAO WOERISHOFEN, STADT 8 094 2811 8 378 174 42' II 223 178 646 21•3 76,l 

ill~LEBURG, STADT, BAD 4 538 514 5 052 70 239 3 633 73 872 11f•6 60,9 

BE.VENSEN• SHOT 4 165 20 4 185 57 4Dlf 35 57 1139 13•7 79,9 

BOPPARD, STADT, MIT BAU SALZI<, 7 868 4 979 12 81f7 311 726 9 300 " 026 3•• 50,!5 

DETMOLD, STADT II 786 512 5 298 35 700 3 263 311 963 7•4 62,0 

Et-.OBACH, BAD 2 7211 27 2 751 52 650 316 52 966 19•3 84,2 

LAASPHE, STADT 2 1!75 161 3 036 32 333 1 677 34 010 11°,2 59,4 

MALENTE 8 119 72 8 191 96 048 166 96 2111 11•7 81,5 

MITTELBERG 4 093 64 4 157 63 632 680 64 312 1!h5 66,6 

SCHEIDEGG, MARKT 3 1151 87 3 538 115 669 585 116 2511 1:!hl 80,2 

SCHMALLENBERG 11 432 1 739 13 171 1111 231f 1:s 51• 1!51f 7118 11,1 79,3 

TITISEE•NE.JSTAOT 10 360 3 092 13 1152 85 661f 10 096 95 760 7•1 76,8 

UESERLINGEN, STADT 6 1174 585 7 059 7„ 036 II 5112 78 578 11,1 9!5,7 

rllLOEMANN, BERGSTADT 4 121 100 4 221 116 016 632 46 6118 11,1 87,8 

SEEBAEDER 

BALTRUM & 896 6 896 96 812 96 812 111,0 19,9 

.JORKUM, STADT 17 053 39 17 092 287 182 577 287 759 16•8 83,7 

rUSSNOTE SIEHE S. 25. 
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6 .ukU11fte, ObernaclltungH, Auh11tllaltacla11er der Giate und .l11autsw,g der letteakapasiUt 
nach G„ei114egnppen 11114 aaagwihlte11 lericlltag••i11d011 

Geaei11degruppe 

Geaeinde 

dUESUM 

dl,RG AUF FO::HMAklH STAc,T 

CU~rlAVEN, STADT 

uA-tF 

.i:SC:~S, STAuT 

~f<OEMITZ 

GROSSEl<BROuE 

H~ILIGENHAFEN, STAOT 

1iE1.GOLAND 

uvIST 

KAMPEN (Sn. Tl 

~~LLENhUSEN !OSTSeE.) 

LANr,EOvG 

.IST 

:..EBEL 

NEUHARLIN~ERSIEL 

,,ORDDORF 

,,ORDERl,EY, STAUT 

i<ANTUM (SYLT) 

SA,,KT PETt::1< ORUii,i, 

SCHARBC:UTZ 

SCHOENBERG (HOLSTEIN> 

S~IEKEROO~ 

TIMMENOORFER STR1<NiJ 

TkAVEMUENDt:: 

•ANGEL!:> 

t1AN~ERLANu 

01<1'GEROOGE. 

•eNNINGST~DT (SYLT) 

wE.STERLANu, STADT 

•YK AUF FOEHR, STALT 

LUFTKURORTE. 

d1<lEt<SbROI,,< 

dAYRISCHZt.1..L 

d~DENMAIS, MARKT 

'3klLON, STADT 

El,lKI..OESTt:.t<LE 

F~LDBERG (SCHWARZwALDl 

FISCHEN l. ALLGAEU 

FkC:YUNG, !:>TADT 

~RAFENAU, STADT 

IN.lE:LL 

~C,NSTAN,, sTAul 

LAM, MARKT 

FUSSHOTE SIEHE S. 25. 

im Au.:oot 19?6°) 

ln- 1 
linder 

1:5 127 

17 12'1 

3U 651 

10 3do 

9 770 

9 234 

11 013 

6 522 

13 263 

6 932 

8 461 

4 590 

3 995 

7 543 

4 751 

21 990 

3 760 

18 277 

lb 771 

6 462 

4 950 

17 885 

27 310 

6 483 

9 79g 

26 MB 

11 842 

23 354 

4 939 

14 392 

!, 118 

6 ~21 

7 252 

2 875 

lü 953 

11 011 

19 77g 

3 938 

- 24 -

.lnkllmte 

Aue- 1 
linder 

15 

144 

" 

6 

24 

32 

Q 

41 

64 

31 

51 

28 

,7 

91 

7 

2 

4 1+14 

10 

71 

271 

11 

786 

lu5 

52 

2d6 

167 

9~5 

% 

76 

245 

247 

290 

4 38b 

60 

11111-
ge ... t 

13 142 

17 132 

30 7'15 

10 421 

9 770 

9 242 

36 018 

4 909 

11 027 

6 547 

13 287 

5 474 

6 941 

8 502 

4 639 

4 016 

7 607 

111-
1.inder 

220 154 

233 775 

168 760 

193 389 

120 2b9 

b6 132 

oln 939 

76 521 

167 11" 

72 6C8 

!9B lB3 

77 566 

157 570 

147 885 

75 424 

79 879 

80 748 

4 7112 88 710 

22 041 290 495 

3 788 o3 128 

111 304 322 &77 

16 862 249 379 

6 469 95 982 

4 952 

17 9B2 

31 724 

6 491 

5 978 

ll 687 

9 B70 

82 4116 

~84 735 

211 463 

111 201 

1D4 736 

120 577 

195 715 

27 079 409 481 

11 853 213 757 

24 140 

5 044 

14 444 

5 404 

4 577 

7 776 

7 298 

2 951 

3 534 

11 200 

11 301 

24 165 

3 998 

304 831 

59 eo2 

117 549 

63 H8 

51 837 

63 358 

110 422 

50 442 

47 110 

97 %2 

143 770 

56 411 

63 589 

"··-·eh•""""" 

1 
.lua- 1 I11a-

llader ge ... t 

97 

4 

564 

673 

252 

44 

220 251 16,8 86,7 

120 269 1~,3 65,1 

86 145 9,3 76,, 

511 191 14,2 109,~ 

76 565 15,6 102,~ 

50 167 164 1~,2 69,9 

70 72 678 11,1 94,2 

176 19A 359 14,9 91,5 

504 7B n10 14,3 89,~ 

75 157 645 22,7 92,q 

329 148 214 17,4 85,1 

862 76 286 16,4 A8,4 

521 eo 400 20,0 86,e 

14G 80 ae8 10,& 102,5 

557 89 267 18,7 94,4 

411 290 906 13,2 80,7 

402 63 530 16,R 82,? 

292 322 9b9 17,6 96,P 

546 249 9~5 14•8 78,7 

29 96 011 14,8 72,4 

42 82 52~ 16•7 102,1 

995 285 730 15•9 77,1 

18 18n 229 643 1,2 92,~ 

65 111 266 11,1 89,0 

2 

99 

958 

104 73~ 17•5 147,P 

120 676 13,9 85,~ 

196 673 1g,9 104,~ 

4 020 413 501 15,3 77,f 

75 213 e32 !R,O 93,5 

4 166 3oe 997 1?,~ 84,• 

828 60 630 1?,0 89,1 

431 117 980 8,2 94,A 

1 174 64 922 12,0 86,~ 

657 52 494 11,5 86,? 

3 789 67 147 e,6 68,r 

459 110 881 15,2 67,5 

1 373 51 815 17,6 56,l 

1 783 48 893 13,8 60,4 

857 98 ~19 8,8 86•~ 

1 1'91 

7 396 

646 

145 661 12,9 105,2 

63 807 2,6 82,n 

64 235 16,1 85,2 



6 aklia!to, Uberaachtua.gen, Autea.thaltadau.er der Gi•t• ua.d. Aun11ta1mg d•r Bettnkapa&itit 
nach G•eia4egrupp•• Ud. aaagnihlten Bericht•1••iDdea 

im August 1976•) 

·---'t• 1 Am-
Geaeinde1nppe 

1 1 
tat- Bette-

In- 1 Au•- Iu- 1 Ia- 1 ba- 1 ..... halt ... au•-
Geaeinde liiader linder ··- linder linder ,.-t ·---- n11tnag 

• 
L.lNCIAU cBODEt-lSEEI, STAuT 12 300 4 64„ 16 944 70 893 11 840 82 733 4,9 87,2 

LOEFFit-lGEN 3 865 110 3 975 46 488 2 473 48 %1 12,3 7q.,g 

L.OSSbURG 4 &&4 693 5 357 57 169 3 260 60 429 11,3 72,9 

Ml TTENwALu, MARKT 14 034 161 15 195 1„1 780 6 235 1„8 015 Cl,7 70,9 

ObERAMMERGAU 6 919 2 276 9 195 45 648 5 246 50 894 s,s 70,6 

P,tWNTEN 9 875 123 9 998 131 290 226 132 516 13,3 71J,5 

PLOEN, STAuT 6 749 762 7 531 65 507 3 480 68 987 9,2 83,4 

RdT IM WINKL 10 577 247 10 824 110 565 715 112 280 10,4 88,8 

RuHPOLDIN(, 11 286 190 11 476 157 646 1 793 159 439 13,9 65,8 

SANKT Et<GL.MAR 5 080 190 5 270 69 678 3 986 73 664 111,0 89,0 

SAS6ACH\liAL.uEN 4 935 75 5 010 43 660 449 44 109 e,8 76,1 

SCHL. I EKSEE, MARKT 10 710 „26 11 136 105 „82 1 947 107 429 9,6 n,& 

SCHwANbAU 5 390 082 6 412 66 506 3 001 69 507 10,1 69,S 

SIEGSOORF s 649 81 5 730 77 7„1 320 78 061 13,6 69,11 

SYL.T-O~T 8 842 6 8 848 1„7 336 72 1117 1108 16,7 119,3 

TODTNAU, STADT 6 700 581 7 281 77 362 3 046 80 408 11,0 69,2 

Ut..TE.RWOESSEN 4 516 110 4 626 56 560 709 57 269 12, .. 70,1 

•AL.OKIRCH~N, MARKT 2 631 5 2 636 „7 049 67 47 116 17,9 75,4 

ZolESEL., STADT 5 750 71 5 821 58 806 352 59 158 10,2 92,5 

ERHOLUNGSORTE .,, 

BAYERISCH GMAIN 3 H1 „0 3 181 51 1112 239 51 381 16,2 9!5,9 

IMMENSTADT I. AL.L.GAEU, STi<DT 6 278 251 6 529 61 855 2 006 63 861 9,8 92,9 

K~UEN 3 330 169 3 1199 41 808 1 405 113 213 12,11 53,0 

SONSTIGE Gt:MEINDEN 

dAYREUTH• STADT 7 602 3 286 10 888 „3 „11 211 469 67 9110 6•2 80,3 

BtRNKASTEL.-KUES, STADT 9 221 5 496 1" 717 31 513 15 175 116 688 3,2 60,6 

COCHEM, STADT 9 945 11 1211 21 069 30 695 33 119 63 8111 3,0 611,4 

GOSL.AR,STAOT, M, HAHNEl<KLEE-BCCKSWIESE 21 922 7 33„ 29 256 101 222 26 335 127 5!57 ..... lt8,6 

rlOL.ZMlNOEt;, STADT 5 381 67 5 4118 115 390 ~59 11,5 6119 11,11 611,5 

;iORDEN, STADT 13 313 22 13 335 112 165 39 112 204 &,lt 110,7 

RUEDESHEIM AM RHEIN• STADT 13 608 17 002 30 610 22 601 26 339 1111 9110 1•6 40,2 

*) NUR BERICHTSGEMEINDEN DIE IM KALENDERJAHR 1975 ZUSAMMEN 250 000 UND MEHR UEBERNACHTUNGEN IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN HATTEN, AIER 
OHNE CAMPINGPLAETZE, JUGENDHERBERGEN, KINDERHEIME UND SONSTIGE MASSENUNTERKUENFTE, 
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7 Ankünfte und Obernachtungen in Jugendherbergen und Kinderheimen 

im August 1976 nach Ländern 

Jugend- Ankünfte ttbernachtungen 

Land herbergen d.arunter da.runter 
und insgesamt Auslands- insgesamt Auela{l.de-

Kinderheime gäste gäete 

Jugendherbergen 

Schleswig-Holstein 39 22 478 2 612 135 266 3 930 

Hamburg 3 6 939 4 033 14 249 7 006 

Niedersachsen 95 45 616 3 970 254 836 6 268 

Bremen 3 3 556 760 4 743 1 803 

Nordrhein-Westfalen 109 so 056 12 391 266 427 21 699 

Hessen 52 24 522 5 445 137 932 13 709 

Rheinland-Pfalz 39 28 670 7 585 117 338 11 130 

Baden-Württemberg 69 42 147 11 059 192 990 21 617 

Bayern 103 50 483 6 335 205 784 25 825 

s-rland 6 2 238 317 14 684 369 

Berlin (West) 4 5 664 2 724 16 718 5 603 

Bundesgebiet 522 282 369 58 231 1 360 967 118 959 

Kinderheime 

Schleswig-Holstein 84 8 349 2 203 039 93 

Hamburg 

Niedersachsen 65 4 023 11 133 250 302 

Bremen 

Nordrhein-Weatfalen 15 882 18 765 

Keesen 18 118 4 33 555 75 

Rheinland-Pfalz 5 330 8 131 

Baden-Württemberg 84 5 770 4 173 927 131 

Bayern 69 8 029 551 113 640 3 110 

Saarland 107 3 210 

Berlin (WHt) 

Bundesgebiet 341 28 608 572 687 517 3 711 
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8 Ankünfte, Ubernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste auf den Campingplätzen 

der BerichtsgeMeinden im August 197h nach Ländern*) 

Ankünfte Ubernachtungen Aufenthaltsdauer 

Ver-
Camping- darunter darunter änderung 

Land plätze ins- Aus- ins- t.us- insgesamt aller der 

ge1x1mt lends- gesamt lands- gegenüber Gaste ~uslc•nds-

gäste gäste gäste 
August 

1975 

Anzahl % ·rc1ge 

Schleswig-Holstein 225 288 444 11 486 2 582 334 26 399 + 21, 7 9,0 2,3 

Hamburg 5 6 567 4 631 7 819 5 476 + 7,1 1,2 1,2 

Niedersachsen 175 125 866 23 620 914 068 66 396 + 6, 1 7,3 2,8 

Bremen - - - - - - - -
Nordrhein-Westfalen 162 67 121 34 430 302 946 105 372 - 1,3 4,5 3,1 

Hessen 116 60 913 22 472 281 944 73 099 - 7,7 4,6 3,3 

Rheinland-Pfalz 154 92 060 48 570 444 726 187 577 + 4,5 4,8 3,9 

Baden-Württemberg 191 152 537 65 255 751 947 198 453 - 2,8 4,9 3,0 

Bayern 221 182 193 64 827 886 850 141 412 + 2,2 4,9 2,2 

Saarland 17 2 638 1 373 8 709 2 908 + 30,5 3,3 2,1 

Insgesamt 1 266 978 339 276 664 6 181 343 807 092 + 8,9 6,3 2,9 

•) Für Berlin (West) liegen keine Monatsangaben vor; sie werden nur kumulativ im Bericht über das Sommerhalb­
jahr veröffentlicht. 

9 Ankünfte, Obernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste auf den Campingplätzen 

der Berichtsgemeinden im August 1976 nach dem ständigen Wohnsitz 

Veränderung 
der 

ötändiger Wohnsitz1 ) ftnkünfte Ubernachtungen Ubernachtungen Aufenthaltsdauer 

gegenüber 
August 1975 

Anzahl % Tage 

Bundesrepublik Deutschland2 ) 701 675 5 374 251 + 10,2 7,7 

~usland 276 664 807 092 + 1, 1 2,9 

Belgien-Luxemburg 15 645 57 870 - 0,2 3,7 

Dänemark 16 743 36 069 - 4,6 2,2 

Frankreich 34 118 81 507 - 8,4 2,4 

Großbritannien u. Nordirland 53 922 128 o,,p - 9,0 2,4 

Italien 7 359 12 355 - 38,6 1,7 

Niederlande 82 480 369 480 + 9,3 4,5 

Norwegen 5 952 10 412 + 12,0 1,7 

Schweden 8 661 13 937 - 9,3 1,6 

Schweiz 5 285 13 383 + 34,1 2,5 

Vereinigte Staaten 9 737 17 539 - 32,8 1,8 

Ubrige Länder 36 762 66 497 + 23,2 1,8 

Insgesamt 978 339 6 181 343 + 8,9 6,3 

1) Nicht Staatsangehörigkeit. - 2) Für Berlin (West) liegen keine Monatsangaben vor; sie werden nur kumulativ 
im Bericht über das Sommerhalbjahr veröffentlicht. 
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